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Poing hat gewählt!
Seit Sonntag, den 29.03.2020 steht fest, wer ab dem 01. Mai 
2020 Poings neuer Bürgermeister sein wird: Über 60 % der 
Poingerinnen und Poinger haben sich in der Stichwahl für den 
Kandidaten der CSU, Thomas Stark, ausgesprochen und ihn zum 
neuen Chef des Rathauses gewählt. Den Kandidaten der SPD, 
Reinhard Tonollo, haben knapp 40 % gewählt. 

Ich möchte mich an dieser Stelle bei beiden Kandidaten der 
Stichwahl ganz herzlich bedanken, aber natürlich auch bei Gün-
ter Scherzl (FWG) und Marc Salih (FDP) – für ihr Engagement und 
ihr Interesse an unserer Gemeinde und für ihre Bereitschaft, für 
Poing Verantwortung zu übernehmen. Auch möchte ich allen 
Kandidaten für ihren fairen und rücksichtsvollen Wahlkampf 
danken, der mit Sicherheit in diesen außergewöhnlichen Zei-
ten anders als sonst ablief.

Meinem langjährigen Referenten und jetzigem Geschäftsleiter 
Thomas Stark möchte ich ganz herzlich zu seinem Wahlsieg und 
seinem neuen Amt als Bürgermeister gratulieren. Ich bin mir si-
cher, dass er die Themen im Rathaus zum Wohle der Gemeinde 
fortführen wird. Ich wünsche Dir, lieber Thomas, dabei viel Erfolg.

Ein großes Dankeschön möchte ich auch an die zahlreichen 
Wahlhelfer und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung rich-
ten, die trotz der schwierigen Lage diese Wahl auf beeindrucken-
de Weise vorbereitet und durchgeführt haben.

Ihr Albert Hingerl
Erster Bürgermeister

Zusammenrücken und Abstandhalten!
Liebe Poingerinnen und Poinger, 

nun sind wir in Woche 3 nach der Schließung der Schulen und 
Kindergärten und haben das ö�entliche und wirtschaftliche Le-
ben auf nie dagewesene Art und Weise heruntergefahren. Die 
allermeisten Bürgerinnen und Bürger halten sich trotz schwieri-
ger Umstände auf vorbildliche Art und Weise an die Ausgangs-
beschränkungen und beachten die notwendigen Verhaltensre-
geln. Hierfür möchte ich mich ganz herzlich bedanken. 

Lassen Sie uns in diesem Sinne auch die nächsten Wochen ge-
stalten. Lassen Sie uns gemeinsam zusammenrücken indem wir 
Abstand voneinander halten und lassen Sie uns damit vor allem 
die sogenannten Risikogruppen schützen. 

Meine Bitte: Vermeiden Sie nicht notwendigen sozialen Kon-
takt wo immer es möglich ist. Gehen Sie z. B. nicht mit der gan-
zen Familie einkaufen, sondern lassen Sie die Kinder mit einer 
Betreuungsperson zu Hause und gehen alleine einkaufen. Bit-
te umgehen Sie auch nicht die Versammlungsbeschränkungen, 
indem Sie sich einfach statt in der Ö�entlichkeit zu Hause tref-
fen. Uns erreichen viele Rückmeldungen aus der Bevölkerung, 
dass in einigen Haushalten nach wie vor ein reger Besuchsver-
kehr statt�ndet. So sind die Ausgangsbeschränkungen nicht 
zu verstehen. Was für den ö�entlichen Bereich gilt, sollte auch 
zu Hause eine Selbstverständlichkeit sein, solange kein triftiger 
Grund vorliegt. Bitte halten Sie sich daher auch zu Hause dar-
an. Laden Sie sich keine Freunde und Verwandte ein und lassen 
Sie auch Ihre Kinder und Jugendliche nicht miteinander spielen 
oder Kontakt haben. 

Und noch ein Hinweis an unsere älteren Mitmenschen und Bür-
ger aus der sogenannten Risikogruppe. Bitte nehmen auch Sie 
die aktuellen Anordnungen zur Ausgangsbeschränkung ernst. 
Halten auch Sie den empfohlenen Abstand zu anderen Mitmen-
schen ein und organisieren Sie z. B. Ihre Einkäufe möglichst so, 
dass Sie nicht so oft zum Einkaufen gehen, sondern immer 
gleich einen großen Wocheneinkauf erledigen. Sollten Sie da-
bei Hilfe benötigen, wenden Sie sich gerne an die gemeindli-
che Corona Nachbarschaftshilfe. Den Kontakt �nden Sie unten 
und weiter hinten im Heft auf Seite 5. 

So schwer es ist; es ist zum Wohle aller und nur wenn sich alle 
daran halten, können wir es scha�en, mit dem geringmöglichs-
ten Schaden aus der Krise herauszukommen. 

Ich wünsche Ihnen für die kommende Zeit weiterhin viel Kraft 
und Gesundheit. 

Herzlichst, 
Ihr Albert Hingerl
Erster Bürgermeister 

Gemeinde
Poing

Hotline: 08121 / 9794 - 401
corona-nachbarschaftshilfe@poing.de

Corona Nachbarschaftshilfe
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Ein herzliches „Dankeschön“  
an alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
Gerne hätte ich mich persönlich bei Ihnen allen bedankt.
Dies ist leider momentan nicht möglich.

Die Corona-Krise betri�t derzeit jeden Einzelnen von uns.
In dieser Situation auch noch eine Kommunalwahl zu organisieren 
und durchzuführen, wäre nicht möglich gewesen, ohne des selbst-
losen Einsatzes vieler unserer Poinger Bürgerinnen und Bürger.

Bereits die Hauptwahl am 15. März 2020 war eine logistische Heraus-
forderung. Etwa 180 Wahlhelferinnen und Wahlhelfer mussten ge-
wonnen und auch geschult werden. Zunächst standen diese auch 
in ausreichender Zahl zur Verfügung.
Bedingt durch die Corona-Krise mussten jedoch so viele von ihnen 
absagen, dass wir bereits befürchteten, die Wahlvorstände nicht 
mehr besetzen zu können.

Wir haben es vor Allem dem Engagement der bereits geschulten 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer, die aus nachvollziehbaren Grün-
den kurzfristig absagen mussten, zu verdanken, dass die Wahl trotz-
dem geregelt und korrekt durchgeführt werden konnte.
Diese haben nämlich Familienmitglieder bzw. Freunde oder Bekann-
te gewinnen können, statt ihrer einzuspringen.
Die Ersatzleute wurden einfach ins kalte Wasser geworfen, sie waren 
nicht geschult, haben ggf. noch einen Crashkurs erhalten.
Dass sie ihre Aufgabe trotzdem optimal gemeistert haben, war un-
ter diesen Voraussetzungen eine wahre Kunst!

Bis in die frühen Morgenstunden des 16. März 2020 haben unsere 
Wahlhelfer, zuletzt die Wahl der Kreisräte, ausgezählt. Wahlhelfer, die 
bereits nach Hause hätten gehen können, haben sich spontan be-
reit erklärt, bei der Auszählung in Stimmbezirken mitzuhelfen, bei 
denen die Auszählung noch nicht abgeschlossen war.

Dadurch konnte in Poing das Kreistagsergebnis noch in der Wahl-
nacht ermittelt werden. Eine Unterbrechung, wie in manch anderen 
Gemeinden, war nicht erforderlich.

Auf Grund der Corona-Situation wurde die Gemeinde am Tag nach 
der Hauptwahl davon informiert, dass die Stichwahl am 29. März 
2020 ausschließlich als Briefwahl statt�nden wird.

Knapp 12.000 Briefwahlunterlagen mussten daher in kürzester Zeit 
bescha�t, zusammengestellt und händisch kuvertiert werden.

Dies war nur möglich, weil alle Mitarbeiter im Rathaus und in den 
Außenstellen (z. B. Jugendreferat, Baubetriebshof, Wertsto�hof) da-
bei halfen. Überwiegend während des Wochenendes haben sie un-
ermüdlich kuvertiert.

Natürlich mussten alle Wahlbriefe danach auch frankiert werden. 
Dies geschah ebenfalls am Wochenende.
Nur auf diese Weise konnte es uns gelingen, dass alle Wahlbriefe 
am Montag, den 23. März 2020, zur Post gebracht werden konnten.

Pannen können bei so einer Großaktion natürlich nicht ausgeschlos-
sen werden.
Aufgrund des Rücklaufs hat sich zwischenzeitlich herausgestellt, dass 
lediglich auf 22 Wahlbriefen statt der Rücksendeadresse von Poing 
die Adresse der Verwaltungsgemeinschaft Aßling angegeben war.

Davon sind 9 Wahlbriefe dann auch tatsächlich in Aßling gelandet. 
Diese haben wir jedoch noch im Laufe des vergangenen Samstags 
dort abgeholt und der Auswertung rechtzeitig zugeführt.

In 3 weiteren Fällen befanden sich zusätzlich Wahlscheine in den Un-
terlagen, die für andere Personen ausgestellt waren.
Aber auch hier wurde sichergestellt, dass die Betro�enen ihre Wah-
lunterlagen trotzdem rechtzeitig erhalten haben.

Am vergangenen Samstag konnten Wahlberechtigte bis 12.00 Uhr 
im Rathaus neue Wahlscheine mit Briefwahlunterlagen erhalten, 
wenn sie bis dahin ihre Wahlbriefe immer noch nicht erhalten hatten.
Zwei Personen haben davon Gebrauch gemacht.
Der ursprünglich ausgestellte Wahlschein wurde dann für ungül-
tig erklärt, um sicher zu stellen, dass eine Mehrfachwahl nicht mög-
lich ist.

Ich möchte mich auf diesem Wege auch bei allen meinen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern in der Gemeindeverwaltung für ihr En-
gagement bedanken.

Es ist ihnen gelungen, trotz eines angeordneten Notbetriebs, die 
Wahlen zu organisieren und durchzuführen.
Mein besonderer Dank gilt dabei der Wahlleiterin, Frau Renate 
Karisch.

Das vorläu�ge Stichwahl-Ergebnis konnte bereits am Sonntagabend 
gegen 19.30 Uhr verkündet werden.

Dies war nur möglich, weil sich so viele freiwillige Wahlhelfer bei uns 
gemeldet hatten.

Einige waren bereits in der langen Wahlnacht am 15. / 16. März 2020 
im Einsatz, andere haben sich in den letzten Tagen spontan bei uns 
gemeldet. 
Die 12 Briefwahlvorstände konnten daher komplett, mit je 6 Perso-
nen, besetzt werden. Sogar genügend Ersatzleute standen zur Ver-
fügung.
Zwar waren viele darunter, die noch nie in einem Briefwahlstimm-
bezirk ausgezählt haben, trotzdem verlief die Ermittlung des Wahl-
ergebnisses problemlos.

Selbstverständlich trugen wir Sorge, dass die Hygienevorschriften 
eingehalten und unsere Wahlhelferinnen und Wahlhelfer bestmög-
lich geschützt waren.

Einweghandschuhe, Mundschutz und Desinfektionsspender waren 
in ausreichender Anzahl vorhanden. Auch wurde darauf geachtet, 
dass pro Auszählungsraum lediglich 6 Personen tätig waren und 
diese auch noch einen ausreichenden Abstand zueinander einhal-
ten konnten.

Wir haben auch darauf verzichtet, Personen einzusetzen, die einer 
Risikogruppe angehören könnten.
Deshalb möchte ich mich auf diesem Wege auch bei allen recht herz-
lich bedanken, die sich freiwillig gemeldet haben, aus genanntem 
Grund jedoch nicht zum Einsatz gekommen sind.

In unserer Gesellschaft, in der das Anspruchsdenken eine zunehmen-
de Rolle spielt, ist es keine Selbstverständlichkeit, sich ohne entspre-
chende Gegenleistung, ehrenamtlich zu engagieren.

Daher freue ich mich umso mehr über Ihr Engagement bei den 
stattgefundenen Kommunalwahlen und es erfüllt mich auch mit 
Stolz, zum Ende meiner Amtszeit, als Ihr Bürgermeister.

Allerdings habe ich in den letzten Tagen und Wochen den Eindruck 
gewonnen, dass viele jetzt nicht nur an sich selbst, sondern auch an 
andere und an das Wohl der Allgemeinheit wieder vermehrt denken.

Auch wenn wir körperlich Abstand zueinander halten müssen, sind 
wir doch emotional näher zusammengerückt.
Trennendes erscheint uns in diesen Tagen oft gar nicht mehr so wich-
tig.
Ihr persönlicher Einsatz war dafür das beste Beispiel.

Bleiben Sie gesund! 

Ihr
Albert Hingerl
Erster Bürgermeister
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InhaltsverzeichnisInformationen der Gemeinde Poing  
zur Coronakrise
Der Krisenstab der Gemeinde Poing stimmt sich nach wie vor re-
gelmäßig ab. Hier werden die aktuellen Entwicklungen aus den 
verschiedenen Zuständigkeitsbereichen zusammengeführt und 
notwendige Maßnahmen abgestimmt. 

Über das Poinger Ortsnachrichtenblatt, die Homepage der Ge-
meinde (www.poing.de) sowie unsere Facebookseite (Gemeinde 
Poing) informieren wir Sie über alle gemeindlichen Entscheidun-
gen und Maßnahmen zum Thema Coronavirus in Poing. 

Darüber hinaus können Sie sich bei Rückfragen auch gerne per-
sönlich mit uns in Verbindung setzen. 

Corona Info-Hotline der Gemeinde Poing: 
08121 / 97 94-400 (rund um die Uhr besetzt)
E-Mail: Corona-Info@Poing.de

Herr Bürgermeister Albert Hingerl sowie Frau Dr. Muriel Brod-
beck aus der Gemeindeverwaltung helfen Ihnen gerne weiter. 

So gehen Sie vor, wenn Sie Sorge haben, sich angesteckt zu 
haben:

In 2 Fällen sollten Sie Ihre Erkältungssymptome auf das Corona- 
virus untersuchen lassen:

• Wenn Sie Kontakt zu jemandem hatten, bei dem das Coron-
avirus im Labor nachgewiesen wurde.

• Wenn Sie sich vor kurzem in einem der Risikogebiete aufge-
halten haben. 

Tri�t mindestens einer dieser beiden Fälle auf Sie zu, wird fol-
gende Vorgehensweise empfohlen:

• Rufen Sie bitte zunächst Ihren Hausarzt an.
• Sollten Sie Ihren Hausarzt nicht erreichen, melden Sie sich 

beim Ärztlichen Bereitschaftsdienst: 116 117 (24 Stunden 
erreichbar). 

• Darüber hinaus können Sie sich an die Bürgerhotline des 
Gesundheitsamts Ebersberg wenden: 08092 / 823-680
Montag bis Freitag:   07.30 - 18.00 Uhr
Samstag und Sonntag:  09.00 - 18.00 Uhr

Eine weitere Hotline zum Thema wurde vom Bayerischen Landes-
amt für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit eingerichtet. 
Auch hier erhalten Sie Informationen. Coronavirus-Hotline: 09311 /  
68 08-5101.

Eingeschränkter Bürgerservice im Rathaus
Aufgrund der umfassenden Schutzmaßnahmen gegen die 
Ausbreitung des Coronavirus ist das Rathaus aktuell für den 
Publikumsverkehr geschlossen.

Für unaufschiebbare, wichtige Gründe ist es allerdings 
weiterhin möglich, nach telefonischer Absprache bzw. On-
line-Anmeldung einen persönlichen Termin zu vereinbaren. 

Bitte wenden Sie sich hierfür entweder telefonisch an die Ge-
meinde oder vereinbaren online einen Termin unter www.
poing.de/terminvereinbarung.

Zentrale:          08121 / 97 94-0 
Bürgerbüro:         08121 / 97 94-150
Ordnungsamt:          08121 / 97 94-141
Standesamt, Sozialwesen, 
Rentenversicherung:         08121 / 97 94-160

Der Verleih der MVV-Karten im Rathaus und im Jugendzentrum 
wird derzeit eingestellt.

Informationen zur Gemeindebücherei
Als gemeindliche Einrichtung ist auch die Bücherei derzeit 
für den Publikumsverkehr geschlossen. 

Um aber den Poinger Bürgerinnen und Bürgern und insbeson-
dere den Kindern und Familien, die zu Hause bleiben müssen, 
trotzdem ein Leseangebot zur Verfügung zu stellen, bieten wir 
ab sofort unser Ausleihsystem To Go an. 

Bitte reservieren Sie hierzu entweder

• telefonisch unter 08121 / 97 94-940 
• oder per E-Mail unter buecherei@poing.de die gewünsch-

ten Medien.

Die Bücherei ist zu folgenden Zeiten telefonisch erreichbar:
Mittwoch:  09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 - 11.00 Uhr

Alles außer Zeitschriften und Gesellschaftsspiele kann aus-
geliehen werden. Die Abholung erfolgt dann nach Termin- 
vereinbarung.

Pro Person sind max. 5 Medien bzw. pro Familie max. 10 Medi-
en ausleihbar. 

Wir bitten um Verständnis, dass sich auch hier die Situation täg-
lich ändern kann. Neueste Informationen entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage www.buecherei-poing.de.

Des Weiteren wurden alle geplanten Veranstaltungen abge-
sagt bzw. auf unbestimmte Zeit verschoben.

Die Onleihe kann weiterhin genutzt werden – auch von Lesern, 
deren Jahresgebühr demnächst fällig wird.

Für bereits ausgeliehene Medien gilt: 

Medien, die während der Schließzeit fällig werden, werden au-
tomatisch bis einschließlich 20.04.2020 verlängert, damit keine 
Säumnisgebühren anfallen.

Die Medien können jedoch auch jederzeit über unser Rückga-
beterminal im Vorraum der Bücherei zurückgegeben werden, 
das wir täglich leeren. Um zum Terminal zu gelangen, benöti-
gen Sie sogar nicht einmal Ihren Leseausweis. Es reicht lediglich 
ein entliehenes Medium, das Sie mit dem weißen rechteckigen 
Aufkleber des Mediums an den Türö�ner halten.
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Corona 
Nachbarschaftshilfe Poing

Die Gemeinde Poing hat die Corona 
Nachbarschaftshilfe gegründet, um alle nachbarschaftlichen 
und solidarischen Hilfestellungen zu koordinieren und geeig-
nete Maßnahmen zu ergreifen. 

Ziel der Corona Nachbarschaftshilfe ist es, 

• unbürokratisch und zügig Unterstützungsangebote, wie z. B. 
einen Einkaufsservice zu vermitteln sowie

• die vielen Helfer, die sich bereits ehrenamtlich entweder di-
rekt bei uns im Rathaus oder über die sozialen Medien be-
reiterklärt haben zu helfen, zu koordinieren.

Koordiniert wird die Corona Nachbarschaftshilfe aus der Ge-
meindeverwaltung im Rathaus:

Kommen Sie auf uns zu, wenn Sie Hilfe benötigen:
E-Mail: corona-nachbarschaftshilfe@poing.de

Tel. 08121 / 97 94-401

Bitte melden Sie sich bei uns, wenn Sie entweder Unterstüt-
zung benötigen oder sich ehrenamtlich engagieren möchten. 

1) Hilfsangebote werden zahlreich genutzt:
Über unsere Hotline der Corona Nachbarschaftshilfe haben sich 
bereits über 100 freiwillige Helfer/Innen gemeldet. Vielen Dank 
für Ihre Bereitschaft und Ihre Solidarität. 

Dadurch konnte auch das Angebot der Nachbarschaftshilfe er-
weitert werden: Einkaufsservice, Botengänge zur Apotheke oder 
zum Arzt, Hilfen bei Gartenarbeiten, Unterstützung bei Fragen 
zum Internetanschluss und vieles mehr.

In Zusammenarbeit mit der Facebookgruppe „Weltvorstadt mit 
Herz“ konnte bereits einigen Menschen mit Grundnahrungsmit-
teln und Einkaufshilfen geholfen werden. Vielen Dank!

2) Der Einzelhandel macht bei unserer Aktion mit:
In der aktuell schwierigen Situation ist es wichtig, dass wir alle 
dazu beitragen, dass Ansteckungsrisiko so gering wie möglich 
zu halten, um die Personen zu schützen, die besonders gefähr-
det sind. 

Deshalb hat die Corona Nachbarschaftshilfe mit den Poinger 
Supermärkten Kontakt aufgenommen, um ein Zeitfenster zum 
Einkaufen speziell für Senioren und andere besonders gefähr-
dete Personengruppen zu ermöglichen.

Wir freuen uns sehr, dass der Poinger Einzelhandel ebenfalls ei-
nen Beitrag leisten möchte und sich was einfallen lassen hat:

Der Edeka Markt Pfeilstetter am Bergfeld hat sofort die Teil-
nahme an dem Projekt zugesagt und folgenden Appell veröf-
fentlicht: „Wir bitten unsere geschätzten Kunden die Einkaufs-
zeit von 14.00 - 15.00 Uhr älteren Mitbürgern vorzubehalten. 
Bitte schaut, dass Ihr davor oder danach kommt.“

Auch der Edeka Markt im City-Center und die Bäckerei und 
Konditorei Kreitmaier mit ihrer Filiale im City-Center unter-
stützen das Anliegen und schließen sich diesem Zeitfenster an.

Der Hasi Schmeckerbäcker bietet einen Lieferservice ab 5 € 
Bestellwert von Montag bis Freitag 10.00 - 17.00 Uhr an (Tel. 
01512 / 24 14 96 82 oder www.hasibringts.de). Bezahlung bar 
bei Lieferung.

Die Poinger dm-Märkte bieten den Service, online bestellte 
und bezahlte Ware an der Kasse verpackt abholen zu können. 

Bei diesem Service der Express-Abholung im dm-Markt können 
Kunden der Risikogruppe ihre Bestellung auf dm.de oder in der 
mein dm-App aufgeben. Dieser Einkauf wird dann vor Ort in der 
ausgewählten Filiale eingepackt und für den Kunden bereitge-
stellt. Dadurch, dass der Kunde seine Bestellung bereits online 
bezahlt hat, entfällt der gefährdende Kontakt im Kassenbereich. 
Die Bestellung kann auch von beauftragten Helferpersonen ge-
tätigt und abgeholt werden.

Auch die Apotheken - die St. Georgs-Apotheke und die Herz- 
Apotheke im City Center bieten einen Lieferservice an. 

Ein großes Dankeschön an alle, die diese Aktion unterstützen! 
Mit weiteren Anbietern stehen wir noch in Kontakt. Aktualisie-
rungen werden umgehend auf der Homepage der Gemeinde 
verö�entlicht. 

Noch eine Bitte an alle: Bitte gehen Sie nicht mit der ganzen Fa-
milie zum Einkaufen, sondern möglichst alleine. Damit redu-
zieren Sie das Risiko, sich und weitere Personen anzustecken, 
erheblich. 

3) Achten Sie bitte auf Ihre Mitmenschen:
Darüber hinaus möchten wir Sie gerne ermutigen, auch unab-
hängig von einem Engagement bei der Corona Nachbarschafts-
hilfe in Ihrem eigenen Umfeld ein o�enes Ohr für Ihre Nachbarn 
zu haben. Seien Sie achtsam, ob Hilfe und Unterstützung not-
wendig ist. Oft hilft auch schon ein Anruf und die Frage, ob es 
Ihren Nachbarn gut geht. 

Wichtig ist jedoch, dass der Schutz der eigenen Gesundheit im-
mer oberste Priorität hat. Um gegenseitig die Ansteckungsge-
fahr so gering wie möglich zu halten, sollte deshalb auf einen 
direkten Kontakt soweit wie möglich verzichtet werden.

Gemeinde Poing

Corona Nachbarschaftshilfe
Hotline: 08121 / 9794 - 401
corona-nachbarschaftshilfe@poing.de

Sie möchten/können nicht mehr aus dem Haus gehen, um Ihre Einkäufe 
zu erledigen oder brauchen Hilfe? 

Sie möchten ehrenamtlich Ihre Mitmenschen unterstützen und z.B. Einkäufe erledigen?

Melden Sie sich!
Ihre Corona Nachbarschaftshilfe der Gemeinde Poing

Gemeinde Poing

Corona Nachbarschaftshilfe
Hotline: 08121 / 9794 - 401
corona-nachbarschaftshilfe@poing.de

Sie möchten/können nicht mehr aus dem Haus gehen, um Ihre Einkäufe 
zu erledigen oder brauchen Hilfe? 

Sie möchten ehrenamtlich Ihre Mitmenschen unterstützen und z.B. Einkäufe erledigen?

Melden Sie sich!
Ihre Corona Nachbarschaftshilfe der Gemeinde Poing

Erweiterter Lieferservice nach Poing
(na) Die Gärtnerei Böck aus Neufarn ist ein Familienunterneh-
men mit Freude und Leidenschaft für Gemüse. Aufgrund der 
aktuellen Situation erweitert die Gärtnerei Böck ihre Liefertage 
und beliefert die Gemeinde Poing neben Freitag auch zusätzlich 
am Dienstag mit ihren Produkten. Weitere Informationen hierzu 
�nden Sie auf deren Homepage www.gemuese-bestellen.de.

Erntehelfer dringend gesucht!
 
Die Gärtnerei Wilhelm Böck & Sohn, Gemüseanbau und Jung-
p�anzen, Neufarn, sucht ab sofort Erntehelfer für die diesjähri-
ge Saison, um die Grundversorgung mit Obst und Gemüse auch 
weiterhin gewährleisten zu können. 

Bei Interesse oder Rückfragen nehmen Sie bitte direkt Kontakt 
zu Inhaberin Johanna Wol� auf:
Telefon: 089 / 9 03 60 71. 

Corona 
Nachbarschaftshilfe

Gemeinde
Poing
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Iny Lorentz auf Servus TV

Iny Lorentz vor dem Bücherbus von Servus TV. © Servus TV

(na) Spannende Autoren, aktuelle Bücher und das Neueste aus der Li-
teraturszene: In seinem roten Retro-Bücherbus reist Thomas Rotten-
berg mit Alfred Komarek durch Österreich, die Schweiz und Deutsch-
land, parkt in Poing vor dem Max-Mannheimer-Bürgerhaus und tri�t 
die Schriftsteller Iny Lorentz zum Gespräch. 

Iny Lorentz, Ehepaar und geniales Autorenduo mit einer Leidenschaft 
für historische Sto�e, sprechen mit Alfred Komarek vom österreichi-
schen Sender Servus TV über ihren Roman „Glanz der Ferne“. Der Ab-
schluss ihrer Berlin-Trilogie handelt von der Geschichte einer ehrba-
ren Tuchfabrikanten-Familie in Deutschland im Jahre 1898.

Alfred Komarek plaudert mit Iny Klocke und Elmar Wohlrat über ihre 
Inspirationen, ihren Schreiballtag, den Wert von Büchern, Intrigen, 
Lust und Leidenschaften…

… ein Tipp nicht nur für Quarantäne-Zeiten. Ihre Sendetermine auf 
Servus TV:
 
09.04.2020:  23.25 - 23.55 Uhr
12.04.2020:  09.00 - 09.30 Uhr
17.04.2020:  23.25 - 23.55 Uhr
19.04.2020:  08.00 - 08.30 Uhr
 
Kontakt: 
Kulturamt der Gemeinde Poing, kultur@poing.de

Au�istung der derzeit bekannten und  
geplanten Straßenbaumaßnahmen
  
(krs) Stand: 14. KW ab 30.03.2020

Derzeit gültige oder geplante Anordnungen durch das 
Landratsamt erteilt:

1. Fronleichnamsprozession am 11.06.2020 von 9.15 bis 10.30 
Anzinger Str. – Hauptstraße – Bahnhofstraße – Marktplatz – Kir-
chenvorplatz Seliger Pater Rupert Mayer

2. Gebrüder-Asam-Str. – Teilsperrungen wg. Kanal- und Straßenar-
beiten – Umleitung wird eingerichtet 18.03.2020 bis 29.05.2020

Derzeit gültige oder geplante Anordnungen durch die Gemein-
de Poing erteilt:

1. Bergfeldstraße Ecke Gebrüder-Grimm-Straße und Ecke Wil-
helm-Hau�-Straße – Wasseranschluss Aufgrabung – 30.03.2020 
bis 17.04.2020

2. Birkenallee 16 - Aufgrabung für Schachtabdeckungssanierung – 
30.03.2020 bis 30.04.2020

3. Bürgermeister-De�ner-Str. 32 - Aufgrabung für Schachtabde-
ckungssanierung – 30.03.2020 bis 30.04.2020

4. Eckartstraße 13 – 17 Haltverbot wg. Baustellenzufahrt – 
02.03.2020 bis 29.05.2020

5. Gebrüder-Grimm-Straße vor Bergfeldschule – Kabelbrücke – 
18.06.2019 bis 31.05.2020

6. Hirschbergstr. 3 - Aufgrabung für Schachtabdeckungssanierung 
– 30.03.2020 bis 30.04.2020

7. Hohenstaufenring 16 und 21 – Ober�ächenwiederherstellung – 
30.03.2020 bis 17.04.2020

8. Keltenstraße 9 – Haltverbot wg. Baustellenzufahrt – 30.03.2020 
bis 18.12.2020

9. Lindacher Straße Ecke Sultenstraße - Aufgrabung für Schachtab-
deckungssanierung – 30.03.2020 bis 30.04.2020

10. Mitterfeldring 106 – Aufstellen eines Baucontainers im Bereich 
der Parkbucht – 25.03.2020 bis 06.04.2020

11. Mitterfeldring 124 – Aufgrabung für Schachtabdeckungssanie-
rung – 30.03.2020 bis 30.04.2020

12. Rathausstraße – Einbahnregelung wg. Baumaßnahme ENB 
Grundschule an der Karl-Sittler-Straße

13. Rathausstr. 3 – Neubau Überflurhydrant – 30.03.2020 bis 
17.04.2020

14. Schulstr. 1 b - Aufgrabung für Schachtabdeckungssanierung – 
30.03.2020 bis 30.04.2020

15. Schwabener Straße Unterführung – Sperrpause für Benutzung 
der Gegenfahrbahn – 10.04.2020 bis 14.04.2020

16. Zugspitzstraße Ecke Alpspitzstraße - Aufgrabung für Schachtab-
deckungssanierung – 30.03.2020 bis 30.04.2020

Durch die Baumaßnahmen kann es in den jeweiligen Straßenzügen zu 
Behinderungen durch Baufahrzeuge kommen. Wir bitten um Kenntnis-
nahme und Verständnis.

Vollsperrung der Poststraße auf Höhe 
des Neubaus der Grundschule an der 
Karl-Sittler-Straße und der Rathausstraße

(rei) Aufgrund bautechnischer Gründe müssen die Poststraße und 
die Rathausstraße für den Durchgangsverkehr im Zeitraum vom 
24.03.2020 bis 09.04.2020 vollständig gesperrt werden.
Anliegern ist die Durchfahrt durch Rathausstraße bis zur Baustelle 
weiterhin möglich.

Die Tiefgaragen der Rathausstraße, die Parkplätze vor der Rathaus- 
straße 4 und der Durchgang der Rathausstraße sind weiterhin mög-
lich.

Für Fragen oder Anliegen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Sie 
erreichen uns telefonisch unter 08121 / 97 94-142, per E-Mail an ord-
nungsamt@poing.de oder persönlich im Rathaus der Rathausstraße 3.

Erreichbarkeit der Abfallberatung
(hug) Aufgrund der derzeitigen Coronavirus-Situation ist auch das 
Team der Abfallwirtschaft (Abfallvermeidung, - trennung und - ent-
sorgung) nur im Notdienstbetrieb. Wir sind täglich für Sie telefonisch 
erreichbar von Montag bis Freitag von 8.30 - 12.30 Uhr und zusätz-
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lich am Nachmittag von Montag bis Mittwoch von 13.30 bis 16.30 
Uhr bzw. am Donnerstag-Nachmittag von 14.00 bis 18.00 Uhr. Ger-
ne werden zu diesen Zeiten Ihre Anliegen entweder telefonisch oder 
schriftlich per E-Mail unter abfall@poing.de entgegen genommen 
und beantwortet. In Ausnahmefällen ist auch nach vorheriger Ab-
sprache ein persönlicher Termin möglich. Außerhalb dieser genann-
ten Zeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet.

Wertsto�hof wieder geö�net
(hug) Nach den aktuellsten Empfehlungen des Bayerischen Staatmi-
nisteriums für Umwelt und Verbraucherschutz dürfen die Wertsto�-
höfe wieder für „Entsorgungsgänge für die Gegenständen des täg-
lichen Bedarfs“ ö�nen. Aus diesem Grunde hat auch die Gemeinde 
Poing den gemeindlichen Wertsto�hof an der Gruber Str. 57 für die-
se Entsorgungen wieder geö�net. 

Es gelten im Notbetrieb folgende Ö�nungszeiten am Wertsto�hof: 

Montag, Mittwoch und Samstag von 9 - 12 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 15 - 18 Uhr. 

Zu den Ö�nungszeiten dürfen alle kostenlosen Materialien wie 
Elektro-Altgeräte, Gartenabfälle, PE/PP-Material, LVP-Material, Papier 
u.a. abgegeben werden. Die Annahme von kostenp�ichtigem Mate-
rial wie Sperrmüll, Holz, Reifen und Bauschutt ist leider nicht möglich. 
Diese Gegenstände bitte noch einige Zeit zu Hause aufbewahren. 
Wir bitten aufgrund dieser speziellen Coronavirus-Situation um Ver-
ständnis für die Einschränkungen bei Entsorgungen am Wertsto�hof. 

Komposthöfe vorerst alle geschlossen
(hug) Laut Mitteilung des Landratsamtes sind „die Kompostieranla-
gen im Landkreis für die Direktanlieferung von Gartenabfällen bis 
vorerst 4. April 2020 aus Vorsichtsgründen“ geschlossen. Aus diesem 
Grunde ist die Anlieferung von Gartenabfall direkt beim Komposthof 
in Angelbrechting auch samstags nicht mehr möglich.
Wir bitten um Beachtung. 

Absage Giftmobil bis einschließlich  
18. April 2020
(hug) Aufgrund der aktuellen Corona–Pandemie wurden vom Land-
kreis alle Termine der mobilen Problemabfallsammlung bis ein-
schließlich 18. April 2020 abgesagt. Das Giftmobil ist somit vorerst 
auch im April nicht bei uns in der Gemeinde. Bitte die gesammelten 
Problemabfälle noch etwas zu Hause lagern. Wir geben sofort be-
kannt, wenn das Giftmobil wieder erstmals in Poing Station macht.

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Tonnen-Leerungstermine 
April 2020
(hug)

Restmülltonnen: von Dienstag, 14. April 2020
     bis Freitag, 17. April 2020

von Montag, 27. April 2020
bis Donnerstag, 30. April 2020

Komposttonnen:    Mo/Di/Mi 06. - 08. April 2020
   Mo/Di/Mi 20. - 22. April 2020

Achtung!
Aufgrund des Maifeiertages am Freitag, den 1. Mai 2020 verschiebt 
sich die Restmüllleerung in KW 18. Die Leerung beginnt bereits 
am Montag, den 27. April 2020 und endet dann bereits am Don-
nerstag, den 30. April 2020. Bitte dies bei der Bereitstellung der 
Restmülltonnen beachten. 

Hinweis zur Papierentsorgung:
Es �ndet jeden letzten Samstag im Monat eine Papiersammlung von 
Vereinen statt. Genaue Termine und Ortsangaben lesen Sie kurz vor-
her im Gemeindeblatt. Bitte nützen Sie diese Möglichkeit aus. Sie 
unterstützen dadurch zum einen den sammelnden Verein und zum 
anderen entlasten Sie etwas unsere Papiercontainer an den Stand-
plätzen. 

Wir weisen auch darauf hin, dass die Feuerwehr Poing in ihrem Hof 
eine Gitterbox aufgestellt hat. Dort können Sie immer Altpapier ge-
bündelt (keine Kartonagen) einwerfen. Bitte beachten Sie aber auch 
hier die üblichen Einwurfzeiten werktags von 7 - 19 Uhr. 

Probleme bei der Altkleiderentsorgung des BRK
(hug) Aufgrund der aktuellen Coronavirus-Situation wurde uns 
vom Bayerischen Roten Kreuz mitgeteilt, dass es bei den bei uns 
im Gemeindegebiet aufgestellten Altkleidercontainern des BRK 
Ebersberg zu Problemen bei der zuverlässigen Entleerung der Sam-
melcontainer kommen kann. Aus diesem Grunde bitte die zu ent-
sorgende Altkleidung bei vollen Sammelcontainern vom BRK wie-
der mit nach Hause nehmen. Entsprechende Hinweisschilder werden 
vom BRK an den einzelnen Sammelcontainern angebracht. Bitte be-
achten Sie diese Hinweise. Dass es bei den Altkleidercontainern der 
Kolpingfamilie bzw. der Diakonie zu Entleerungsproblemen kommt, 
ist uns bisher nicht bekannt.  

Nutzung der Containerstandplätze
(hug) Trotz der Coronavirus-Situation können die Containerstand- 
plätze zur Wertsto�entsorgung weiterhin genutzt werden. Bitte an 
den Standplätzen aber nur die Wertsto�e entsorgen, für die auch die 
entsprechenden Container vor Ort stehen. 
Bitte beachten Sie allerdings die Einwurfzeiten:
Werktags von Montag - Samstag von 7 - 19 Uhr.
An Sonn- und Feiertagen ist die Entsorgung von Wertsto�en an den 
Containerstandplätzen nicht erlaubt. 
Bitte nehmen Sie hier Rücksicht auf die Anwohner, die gerne ihre 
Abend-/ Nacht-/ Sonn- und Feiertagsruhe haben möchten.

Anderes Material wie Sperrmüll, PE/PP-Material, Holz, Elektro-Altge-
räte, Bauschutt u.a. bitte nicht an den Standplätzen entsorgen. Bit-
te bewahren Sie kostenp�ichtiges Material wie Sperrmüll, Holz, Bau-
schutt und Reifen noch etwas zu Hause auf. Kostenfreies Material 
wie Gartenabfälle, PE/PP Material, Elektroaltgeräte u.a. kann auch 
am Wertsto�hof zu den derzeitigen Notdienst-Ö�nungszeiten ab-
gegeben werden. Bitte helfen Sie auch in dieser für alle schwierigen 
Situation mit, dass unsere Standplätze sauber bleiben. Vielen Dank 
für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis. 

Licht aus für den Klimaschutz – Poing beteiligt 
sich bei der Earth Hour 2020 
(mw) In Sydney das berühmte Opernhaus, in Moskau der Kreml und 
in Berlin das Brandenburger Tor. Überall auf der Welt wurden be-
rühmte Bauwerke für eine Stunde in Dunkelheit gehüllt. 
Am vergangenen Samstag fand von 20.30 bis 21.30 Uhr wieder die 
„Earth Hour“ statt. Mit dieser Aktion will der WWF (World Wide Fund 
For Nature) auf Ressourcenverschwendung hinweisen und ein Zei-
chen für Klima- und Umweltschutz setzen. Auch die Gemeinde Poing 
beteiligte sich an der weltweiten Aktion und schaltete die Außenbe-
leuchtung des Bürgerhauses ab.  

Interaktiver Ortsplan
maps.poing.de
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Energie- und Umweltbeirat - Tipp im April: 

„Kompostierbare“ Kunststo�mülltüten: 
nicht in die grüne Tonne!

© Charlotte Schmid

„Kompostierbare“ Kunststo�mülltüten, welche in fast allen Super-
märkten und Drogerien in Poing erhältlich sind, scheinen eine be-
queme Lösung für Bio-Abfall zu sein.
Auf den ersten Blick bieten diese „kompostierbaren“ Biomüllbeutel 
nur Vorteile: sie ermöglichen daheim im Haushalt eine hygienische 
Sammlung der feuchten Küchenabfälle und lassen sich zugebunden 
leicht in die grüne Biotonne werfen, ohne dass man sich schmutzig 
macht. Doch bei der Verwertung beginnen die Probleme.

Zum Teil werden die kompostierbaren Biomüllbeutel an Kompostier- 
und Vergärungsanlagen im Zuge der Vorsortierung bereits ausge-
sondert (eine mühsame händische Aufgabe für die Mitarbeiter), da 
man sie im großen Bioabfallhaufen aufgrund der starken Verschmut-
zung praktisch nicht von normalen Plastiktüten unterscheiden kann. 
Die Biomüllbeutel landen dann samt Inhalt, also den wertvollen Bio-
abfällen, in der Müllverbrennung.
Die kompostierbaren Biomüllbeutel erfüllen in der Regel die gelten-
de Norm, um „biologisch abbaubar“ zerti�ziert zu sein. Doch diese 
Norm schreibt nur vor, dass das Bioplastik innerhalb von 12 Wo-
chen zu mindestens 90 % in Teile mit einer Größe von zwei Millime-
tern oder kleiner zerfallen sein muss. Das Ergebnis ist, egal ob die 
Zersetzung vollständig oder unvollständig ist: Mikroplastik. Da-
durch wird die Qualität von Kompost deutlich verringert. Kompost 
stellt eine wertvolle Düngemöglichkeit für die Landwirtschaft dar, 
der den natürlichen Kreislauf von organischen Sto�en fördert. Der 
damit verunreinigte Kompost wird dann auf die Äcker gestreut, 
wo das Mikroplastik Mikroorganismen im Ackerboden zerstört und 
wie ein Magnet weitere Schadsto�e anzieht.

Aus den oben genannten Gründen ist die Verwendung solcher Tü-
ten für die Entsorgung von Bio-Abfall in die Grüne Tonne in Poing 
und im gesamten Landkreis Ebersberg ausdrücklich nicht behörd-
lich zugelassen.

Um eine Verunreinigung von wertvollem Bio-Abfall zu vermeiden, 
appellieren wir an alle Bürgerinnen und Bürger, diese Tüten nicht für 
Bio-Abfall zu verwenden. Stattdessen empfehlen wir die Verwen-
dung von Papierbeuteln, die in Poings Supermärkten und Drogeri-
en auch weitläu�g erhältlich sind oder ganz einfach Zeitungspapier. 
Wer die „kompostierbaren“ Beutel für Restmüll verwenden möchte, 
darf dies natürlich weiterhin tun!

Vielen Dank für Ihre Mithilfe, Biomüll frei von Plastik zu halten!

Ihr Energie- und Umweltbeirat Poing

Mitteilung des gKu VE München Ost

Trinkwasserversorgung ist sicher
In einer Stellungnahme hat sich das Umweltbundesamt zum Ver-
hältnis von Trinkwasser und Coronavirus SARS-CoV-2 geäußert. 
Danach ist eine Übertragung unwahrscheinlich. 

In seiner Stellungnahme führt das Umweltbundesamt (UBA) aus, 
dass die Trinkwassergewinnung zu jedem Zeitpunkt durch das Multi-
barrieren-Prinzip und durch die Einhaltung der allgemein anerkann-
ten Regeln der Technik einen weitreichenden Schutz auch vor unbe-
kannten Organismen und chemischen Sto�en biete. Insbesondere 
seien hier die Bodenpassage und die Partikel�ltration als wirksame 
Schritte hervorzuheben. 
Die Morphologie und chemische Struktur von SARS-CoV-2 ist ande-
ren Coronaviren sehr ähnlich, bei denen in Untersuchungen gezeigt 
wurde, dass Wasser keinen relevanten Übertragungsweg darstellt. 
Diese behüllten Viren zeigten im Wasser verglichen mit Enteroviren 
eine geringere Persistenz und seien leichter zu inaktivieren, als Noro- 
oder Adenoviren. Auch das Risiko einer direkten Übertragung von 
Coronaviren über Faeces in�zierter Personen erscheint gering, bis 
heute ist – laut Stellungnahme des BUA - kein Fall einer fäkal-oralen 
Übertragung des Virus bekannt. 
 
Bei VE|MO werden gemäß dem hauseigenen Pandemieplan vielfäl-
tige Vorsorgemaßnahmen getro�en, dass dauerhaft Trinkwasser in 
der gewohnten Qualität zur Verfügung steht. Auch die Entsorgung 
wird im Rahmen der Pandemiepläne berücksichtigt. Alle Mitarbei-
ter/Innen geben ihr Bestes, um die Infrastruktur weiterhin zu ge-
währleisten.

i.A. Susanne Strauch, Recht & Ö�entlichkeitsarbeit 
gKu VE München Ost

Mitteilung der Bayernwerk Netz GmbH

Wichtige Information des Bayernwerks zur 
aktuellen Situation
Seit fast 100 Jahren steht das Bayernwerk für die Versorgungssicher-
heit in Bayern. Wir sind uns der hohen Verantwortung, die wir als 
Energieunternehmen und Netzbetreiber für die Menschen in Bay-
ern haben, bewusst. Seien Sie versichert, dass wir gerade in dieser 
außergewöhnlichen COVID-19-Situation rund um die Uhr aufmerk-
sam die Entwicklung verfolgen. Eine zentrale Krisenorganisation be-
fasst sich ausschließlich mit der Koordination aller mit der Pandemie 
in Zusammenhang stehenden Themen und hat dezidierte Maßnah-
men eingeleitet, um die Strom- als auch die Gasversorgung in Bay-
ern weiterhin nachhaltig zu sichern. Als großes Energieunterneh-
men in einem starken Konzernverbund mit anderen Netzbetreibern 
in Deutschland sehen wir uns da bestens gerüstet. Zudem achten 
wir aufmerksam darauf, durch Präventionsmaßnahmen die Infekti-
onsrisiken für unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie für die 
Ö�entlichkeit so gering wie möglich zu halten. Wir möchten Sie da-
hingehend gerne über Veränderungen in der Interaktion mit unse-
ren Kundencentern informieren und Ihnen einen Einblick in unsere 
Notfallmaßnahmen geben:

Wie Sie möglicherweise bereits erfahren haben, haben wir alle un-
sere Kundencenter für den Publikumsverkehr geschlossen. Wir 
haben ein hervorragendes telefonisches und Online-Angebot, 
das unsere Kunden nutzen können, um mit uns in Kontakt treten, 
wie z. B.:

• 24 Stunden Störungs-Nummer Strom, Tel. 0941 / 28 00 33 66, Gas 
Tel. 0941 / 28 00 33 55
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• Telefonhotline für den technischen Kundenservice (Mo. – Do. 7.30 
bis 16 Uhr und Fr. 7.30 bis 15 Uhr), Tel. 0941 / 28 00 33 11, Service-
team Netzendkunden und Einspeiser (Mo. – Fr. 7 bis 20 Uhr) und 
(Sa. 8 bis 16 Uhr) Tel. 0871 / 96 56 01 20. www.bayernwerk-netz.
de/de/bayernwerk-netz-gmbh/presse-kontakt/servicenum-
mern.html

• Umfangreiches Online-Angebot mit Live Chat, Frag-Bayernwerk 
(www.bayernwerk-netz.de/frag-bayernwerk/), Netzanschluss 
Portal für Anmeldung von EEG Anlagen und Hausanschlüs-
sen (www.netzportal.bayernwerk.de/node/add/na), simply 
connect für die Planung von EEG Anlagen etc.

Als großes Unternehmen haben wir die Möglichkeit, kritische Perso-
nalressourcen in unserem Versorgungsgebiet �exibel und bedarfs-
gerecht einzusetzen. Ferner können wir auch mit unseren Schwes-
terunternehmen, wie z. B. die Lechwerke oder SÜWAG Ressourcen 
austauschen. 

Unsere Lagerbestände für wichtige Materialen (wie z. B. Transforma-
toren) stehen ausreichend zur Verfügung. Eine ausreichende Anzahl 
von Notstromaggregaten könnten im Bedarfsfall bayernweit einge-
setzt werden. Mit unseren Partner�rmen stehen wir fortlaufend im 
engen Austausch. 

Wir haben einen umfassenden Test durchgeführt, um weite Teile 
unserer Belegschaft mit Computerarbeitsplätzen vom Home O�ce 
einsetzen zu können.

Besonderen Schutz genießt unsere Netzleitstelle in Neunburg v.W., 
mit der wir das gesamte Hochspannungs- und Mittelspannungsnetz 
steuern. Für geschäftskritische Bereiche, wie den Netzbetrieb, haben 
wir Notfallpläne erarbeitet, die eine Aufrechterhaltung des Betriebes 
sicherstellen. Solche Pläne sind Bestandteil einer fortlaufenden Vor-
bereitung auf Epidemie- und Pandemie-Ereignisse. Die Notfallplä-
ne enthalten verschiedene Szenarien unterschiedlicher Eskalations-
stufen. Für jedes Szenario haben wir konkrete Maßnahmen de�niert, 
um gewappnet zu sein und den Betrieb sicherstellen zu können. 

Unser Netzbetrieb läuft bislang uneingeschränkt weiter. Unsere Ser-
vicetechniker sind weiterhin vor Ort im Einsatz, um die Versorgung 
der Menschen aufrecht zu erhalten. 

Wir ho�en, Ihnen hiermit einen Einblick in unsere sehr umfangrei-
chen Maßnahmen unseres täglich tagenden Krisenstabs gebracht 
zu haben. 

Wenn Sie Fragen oder spezielle Anforderungen haben, wenden Sie 
sich gerne an uns.

Robert Dallmayr
Bayernwerk Netz GmbH

Fahrplanänderungen bei der S-Bahn 
(jae) 

• Wegen Oberleitungsarbeiten auf der S 2 kommt es in den Näch-
ten Montag / Dienstag, 06. / 07.04.2020 bis Mittwoch / Don-
nerstag, 08. / 09.04.2020 (jeweils 1.20 bis 2.45 Uhr) zwischen 
Markt Schwaben und Erding zu Fahrplanänderungen mit Schien-
enersatzverkehr bei den letzten beiden Zügen.

• Wegen Brückenarbeiten auf der S 2 in Poing kommt es von 
Samstag, 11.04.2020 (4.50 Uhr) durchgehend bis Montag, 
13.04.2020 (10.10 Uhr) zwischen Feldkirchen und Markt Schwa-
ben zu Fahrplanänderungen mit Schienenersatzverkehr sowie 
40-Minuten-Takt zwischen Markt Schwaben und Erding.

Weitere Infos erhalten Sie unter Tel. 089 / 20 35 5-000 und im Internet 
unter www.s-bahn-muenchen.de/baustellen. 

Mitteilung der S-Bahn München

Umstellung auf stabiles Grundangebot
Hiermit möchten wir Sie aus bekanntem Anlass über aktuelle Fahr-
plananpassungen bei der S-Bahn München informieren. Verkehrs-
ministerin Schreyer hat die Änderungen am Freitag, den 27.03.2020 
bei einem Pressetermin verkündet (www.stmb.bayern.de/med/
pressemitteilungen/pressearchiv/2020/39/index.php). 
 
Ab dem 30. März 2020 werden wir in Abstimmung mit der Bayeri-
schen Eisenbahngesellschaft auf einen modi�zierten Samstagsfahr-
plan umstellen. Wir fahren dann jeweils montags bis freitags (ohne 
Wochenfeiertage) einen 20-Minuten-Takt pro Linie nach dem Sams-
tagsfahrplan. Damit bieten wir auf allen Grundtaktlinien der S-Bahn 
München weiterhin ein stabiles Vollzugangebot im 20-Minuten-Takt 
an. Im Unterschied zum üblichen Fahrplan entfallen zu Betriebsbe-
ginn einige wenige Fahrten komplett oder in Teilabschnitten. Tags-
über wird auf den Linien-Außenästen, wie im Samstagsverkehr üb-
lich, teilweise nur ein 20-/ 40-Minuten oder 60-Minuten-Takt ange-
boten. Die Linie S 20 zwischen Pasing und Höllriegelskreuth werden 
wir entgegen dem normalen Samstagsfahrplan zusätzlich anbieten. 
Insgesamt entspricht das etwa 87 % unserer Leistung. Der angepass-
te Fahrplan gilt bis auf Weiteres.  
 
Wir wissen, dass unser Personenverkehr gerade jetzt essentiell für 
die Gesellschaft ist. Viele Menschen sind weiterhin täglich darauf an-
gewiesen, zuverlässig zur Arbeit zu kommen. Deswegen ist es wich-
tig, dass die Bahn und der ÖPNV mit einem stabilen Grundangebot 
funktionieren – so gut und so lange wie möglich. Entsprechend ver-
antwortungsvoll handeln wir. Unser Fokus liegt dabei auf einem lan-
gen Atem. Um in diesen Zeiten eben diesen verlässlichen und plan-
bar stabilen Fahrplan anbieten zu können, gibt es in Abstimmung 
mit der Bayerischen Eisenbahngesellschaft (BEG) Angebotsanpas-
sungen. Wir wollen gewährleisten, dass den Fahrgästen auch bei ei-
nem größeren Ausfall von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern über 
einen längeren Zeitraum Verlässlichkeit geboten wird. Wir wollen 
lieber eine leichte Reduzierung, die planerisch gut umzusetzen und 
stabil ist, als kurzfristige Ausfälle. 

Wichtig ist mir noch Folgendes: Wir appellieren aktuell auch an 
die Eigenverantwortung unserer Reisenden und bitten zu prü-
fen, ob eine Bahnreise in diesen Zeiten nicht auch zu einer ande-
ren Uhrzeit, außerhalb der Rushhour, statt�nden kann. Zudem ap-
pellieren wir, wie die Verkehrsministerin, daran, sich auch im Zug 
an die bekannten Hygieneregeln zu halten. Das betri�t auch das 
empfohlene Abstandhalten zu den Mitreisenden. Wir informieren 
zu den Vorsorgeempfehlungen des Robert-Koch-Instituts unter an-
derem auf den Infoanzeigern in den Zügen. 
 
Heiko Büttner, Vorsitzender der Geschäftsleitung S-Bahn München

Mitteilung des Kreisjugendring Ebersberg

Verschiebung der Vollversammlung  
des KJR Ebersberg
Liebe Mitgliedsorganisationen,

der Vorstand des Kreisjugendring Ebersberg hat einstimmig den Be-
schluss gefasst, die Vollversammlung, das höchste beschlussfassen-
de Gremium der Jugendarbeit im Landkreis Ebersberg, zu verschie-
ben. Der KJR folgt damit den Empfehlungen des Robert-Koch-Insti-
tuts zur Eindämmung des Coronavirus / SARS-CoV-2.

Die für den 23.04.2020 geplante Vollversammlung wird auf den 
02.07.2020 verschoben, der Ort wird noch bekannt gegeben. Sollte 
es bis dahin nicht möglich sein, eine Vollversammlung abzuhalten, 
werden wir uns eine andere Lösung überlegen.

Außerdem möchten wir ankündigen, dass die Herbstvollversamm-
lung am 22.10.2020 statt�nden wird.
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Solltet Ihr dazu Fragen haben, steht die Geschäftsstelle gerne für 
Euch zur Verfügung. Da unsere Geschäftsstelle nun komplett im 
Home O�ce arbeitet, beachtet bitte die mobilen Verfügbarkeiten 
der Mitarbeiter*innen auf unserer Homepage unter www.kjr-ebe.
de/news/geschaeftsstelle-bis-auf-weiteres-geschlossen/.

Also bleibt gesund und ho�entlich bis bald!

Mit besten Grüßen aus Ebersberg
i.A. Philipp Spiegelsberger

Mängel-
liste

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
wir alle wollen, dass in Poing die zahlreichen Einrichtungen, die das  
Wohnen in unserer Gemeinde angenehm machen, funktionieren. 
Mit Ihrer Hilfe möchten wir Mängel schneller beheben und unsere  
Einrichtungen noch sorgfältiger p�egen. 
Nachstehend �nden Sie eine Liste mit möglichen Mängeln, mit welcher  
Sie uns entdeckte Schäden oder Verbesserungsvorschläge melden können. 
Für Ihre Mitarbeit bedanken wir uns herzlich. 

Albert Hingerl , Erster Bürgermeister
 Straße / Gehweg beschädigt 
 Straße/  Gehweg verschmutzt 
 Straßenlampe Nr.              brennt nicht / beschädigt 
 Spielplatz verschmutzt 
 Spielgeräte beschädigt 
 Verkehrsschild beschädigt / verschmutzt 
 Container voll / defekt 
 Containerstandplatz verschmutzt 
 Grünanlage verschmutzt / beschädigt 
 Gully verstopft 
 Kanaldeckel klappert 
 Sträucher / Bäume zurückschneiden 
 Behälter für Hundekot-Tüten leer (Dog-Station) 
 Restmüll- / Komposttonnenleerung nicht erfolgt 
 Scherben 
 Nachrichten der Gemeinde Poing nicht erhalten 
 Sonstiges: Bitte senden / einwerfen an: 

Gemeinde Poing 
Rathausstraße 3 · 85586 Poing 
Telefon 97 94 - 0 · Fax Nr.: 97 94 - 950 ·  E-Mail: post@poing.de 

Wo festgestellt: (Ortsteil, Straße, Hausnummer) 

Wann festgestellt: 

Name:

Anschrift:

Telefon / Fax:

E-Mail: (nur für evtl. notwendige Rückfragen) 

Mängel-
�� �

�
�

�� �

Erscheinungsweise: 
wöchentlich, mittwochs, 
Au�age: 7530 Stück
 

Druck, Verlag, Verteilung:
Ortmaier Druck GmbH, Birnbachstraße 2, 84160 Frontenhausen 
Telefon 0 87 32 / 92 10 - 300 · Telefax 0 87 32 / 92 10 - 309
E-Mail: anzeigen@gemeindeblatt-poing.de
 

Amtsgericht Landshut HRB4045, Gerichtsstand Landau a. d. Isar
USt-ID-Nr. DE176868568
Geschäftsführer: Rainer Ortmaier, Stefan Ortmaier
 

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Poing, Albert Hingerl
Rathausstraße 3, 85586 Poing, Telefon 0 81 21 / 97 94 - 0 
E-Mail: post@poing.de
Für Beiträge im nichtamtlichen Teil: Der jeweilige Verfasser
 

Verantwortlich für den sonstigen redaktionellen Inhalt sowie den 
Anzeigenteil: Iris Hopper, Hilde Brunner, Ortmaier Druck GmbH
 

Mit Namen gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die 
Meinung des Verlags wieder. Für unverlangt eingesandte Fotos, 
Unterlagen und Manuskripte 
übernimmt der Verlag keine 
Gewähr.

Impressum Nachrichten der 
GEMEINDE
POING

Mit der Maus ins Rathaus
Ein besonderer Service für unsere Bürger:
www.poing.de unter Rathaus / Online Service

Anschrift und 
Ö�nungszeiten:
Rathausstraße 3 u. 4
Tel. 97 94 - 0 
Internet: www.poing.de
E-Mail: post@poing.de 
Mo. – Fr.  ..........08.00 – 12.30 Uhr 
Do.  ...................14.00 – 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.RA

TH
A
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Kommunalwahl 2020 
Eine spannende Zeit ging am vergangenen Wochenende mit der 
Stichwahl zum Bürgermeister zu Ende. Leider hat es für unseren Kan-
didaten Reinhard Tonollo nicht gereicht. 

Dennoch sagen wir DANKE für ein Wahlergebnis mit knapp 40 %. 
Dies ist ein klarer Wählerauftrag, dem Reinhard Tonollo mit seiner 
Arbeit im Gemeinderat gerecht werden wird. 
Herzlichen Glückwunsch von unserer Fraktion an Poings neuen Bür-
germeister Thomas Stark. Danke auch an dieser Stelle nochmals für 
den immer fairen und sachlichen Wahlkampf während der gesam-
ten Zeit an alle Kandidaten. 

Herzlichen Dank sagen wir auch unserem Bürgermeisterkandidaten 
Reinhard Tonollo und allen unseren Kandidatinnen und Kandi-
daten für den Gemeinderat sowie allen Unterstützerinnen und 
Unterstützern für diesen engagierten Wahlkampf! Es war eine groß-
artige Teamleistung und ein starker Zusammenhalt spürbar, der die 
Wahlkampfzeit unvergesslich macht. 

Danke auch an die Wahlhelferinnen und Wahlhelfer, die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Gemeinde Poing für ihren Einsatz sowie 
an unsere Wahlleiterin Frau Karisch für die reibungslose Organisation.  
Wichtig ist es nun – vor allem in der derzeitigen Krisensituation – 
wieder nach vorne zu schauen und im neuen Gemeinderat aktiv 
zu werden. 
Wir freuen uns auf eine gute, konstruktive und positive Zusammen-
arbeit mit den anderen Fraktionen. 

Jetzt steht mehr denn je die Gesundheit und das Wohl der Bevölkerung 
und die Sicherheit unserer Bürgerinnen und Bürger im Vordergrund.  

Bitte berücksichtigen Sie die Vorschriften und Hinweise, beachten 
Sie die Ausgangsbeschränkung und sofern es möglich ist, helfen Sie 
denen, die Hilfe benötigen. 

Doch vor allem: bitte bleiben Sie alle gesund! 

Für die Fraktion der SPD-Bürgerliste
Bärbel Kellendorfer-Schmid, Fraktionssprecherin 
Peter Maier, Fraktionssprecher 

Für den SPD-Ortsverein 
Cornelia Gütlich, 1. Vorsitzende 

Hinweise zur Corona-Nachbarschaftshilfe
Wenn Sie helfen wollen oder selbst Hilfe benötigen, wenden Sie sich 
gerne an die Corona-Nachbarschaftshilfe Poing, die Gesuche und 
Angebote koordiniert und zusammenbringt. 
Telefonisch erreichen Sie diese unter 08121 / 97 94-401 oder Sie 
schreiben eine E-Mail an: Corona-Nachbarschaftshilfe@poing.de.

Für den SPD-Ortsverein 
Cornelia Gütlich, 1. Vorsitzende

Immer für Sie da!
Jeden Montag steht Ihnen ein Mitglied der SPD-Bürgerliste für Ihre 
persönlichen Fragen am Telefon zur Verfügung.

Am Montag, den 06. April 2020 haben Sie Ge-
legenheit, mit Cornelia Gütlich zu sprechen. 
Sie erreichen sie zwischen 17.00 - 18.00 Uhr un-
ter der Telefonnummer 08121 / 7 16 10.

Natürlich sind wir auch außerhalb der Sprech-
stunde telefonisch und per E-Mail erreich-
bar. Die E-Mail-Adressen der einzelnen Mit-
glieder der SPD-Bürgerliste können Sie auf 

der gemeinsamen Homepage der SPD-Bürgerliste und des SPD- 
Ortsvereines www.spd-buergerliste.de erfahren. Außerdem kön-
nen Sie unter fraktion@spd-buergerliste.de eine E-Mail an unsere 
Fraktionssprecher schicken.

Fraktion der SPD-Bürgerliste

HERZLICHEN DANK allen Wählerinnen  
und Wählern für Ihr Vertrauen

Die Stichwahl am vergangenen Sonntag hat die Entscheidung ge-
bracht. Mit 60,2 % der Stimmen setzte sich Thomas Stark gegen-
über Reinhard Tonollo (SPD) mit 39,8 % der Stimmen durch. Tho-
mas Stark wird o�ziell ab 1. Mai 2020 die Gemeinde Poing als Bür-
germeister leiten. 

NICHTAMTLICHER TEIL



Nr. 14 / 2020Seite 12POING

Thomas Stark und der Ortsverband CSU Poing Aktive Bürger danken 
Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, für das uns entgegengebrachte  
Vertrauen. Für uns ist Ihr Vertrauen zugleich Ansporn, unsere Ge-
meinde auf Kurs zu bringen.

Wir bedanken uns auch bei allen anderen Parteien und Wählerge-
meinschaften für den fairen Wahlkampf.
Ein großer Dank auch an die Gemeindeverwaltung und die freiwilli-
gen Wahlhelfer, die in diesen schwierigen Zeiten vollen Einsatz ge-
bracht haben, sodass auch die Stichwahl noch planmäßig und rei-
bungslos ablaufen konnte.

Last but not least auch ein großer Dank an unser Team. Es hat die 
letzten Monate teilweise unermüdlich gekämpft und niemals auf-
gegeben. Ihr wart großartig!

Für das Team CSU Aktive Bürger
Hans Östereicher, Ortsvorsitzender
Thomas Stark, Ihr künftiger Bürgermeister
www.csu-poing.de
www.starkespoing.de

Nachgefragt beim Gemeinderat!
Sie haben Fragen, Ideen oder Vorschläge? Zögern Sie nicht – neh-
men Sie Kontakt mit uns auf!

Jeden Freitag haben Sie die Möglichkeit, mit einem Mitglied unse-
rer Gemeinderatsfraktion zu sprechen und Ihr Anliegen mitzuteilen.

Diesen Freitag steht Ihnen unser Gemeinderats- 
mitglied

Ludwig Berger

für Ihre Fragen zur Verfügung.

Sie erreichen ihn von 17 – 18 Uhr telefonisch  
unter 0176 – 23 55 81 81.

Auch außerhalb dieser Zeit können Sie uns immer erreichen:
Schreiben Sie uns eine E-Mail an fraktion@csu-poing.de oder kon-
taktieren Sie uns bei Facebook CSU Poing – Aktive Bürger.

Ludwig Berger, Fraktionssprecher

Bleiben wir bitte weiterhin solidarisch,  
besonnen, soweit als möglich zuhause –  
und vor allem gesund!
Liebe Poingerinnen und Poinger, 

nach eineinhalb Wochen der geltenden Ausgangsbeschränkungen 
ho�en wir, dass es Ihnen und Ihren Familien weiterhin den Umstän-
den entsprechend gut geht – die Corona-Pandemie stellt uns alle, 
Behörden, Unternehmen und Bürgerinnen und Bürger – vor sehr 
schwerwiegende Herausforderungen. Einmal mehr deshalb ganz 
herzlichen Dank an die Gemeindeverwaltung für die Organisation 
der „Corona-Nachbarschaftshilfe“ und an die vielen privaten und eh-
renamtlichen Initiativen! Ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ auch an alle, 
die in dieser schwierigen Zeit weiter für uns da sind: Mitarbeiter/in-
nen im Einzelhandel und der örtlichen Gastronomie (für Essen zum 
Mitnehmen oder Liefern), in der Gesundheitsfürsorge, den P�egebe-
rufen, der Polizei, Feuerwehr und im ö�entlichen Dienst sowie, last 
but not least, den Kirchen und Wohlfahrtsverbänden. 
Nehmen Sie bei Bedarf bitte Kontakt zur Gemeindeverwaltung auf: 

Corona-Nachbarschaftshilfe, Telefon 08121 / 97 94-401
E-Mail: corona-nachbarschaftshilfe@poing.de

und beachten Sie bitte auch die stets aktuellen Informationen 
auf der Gemeinde-Homepage www.poing.de,  

dem Ortsnachrichtenblatt, sowie der lokalen Presse!

Herzlichen Dank, dass Sie in Poing alle die Regeln und Anweisun-
gen der Ausgangsbeschränkungen beachten und dazu beitragen, 
die Gesundheit Ihrer Mitmenschen soweit als möglich zu bewahren.

Bleiben Sie ruhig, besonnen, zu Hause und vor allem: 
Weiterhin gesund!

Für die FWG Poing e.V.
Günter Scherzl, Vorsitzender, 3. Bürgermeister 
www.fwg-poing.de 

Herzlichen Glückwunsch an Thomas Stark zur 
Wahl zum neuen Ersten Bürgermeister!
Die FWG Poing gratuliert Herrn Thomas Stark sehr herzlich zur Wahl 
zum neuen Ersten Bürgermeister der Gemeinde Poing!

Wir freuen uns auf eine weiterhin sehr gute, vertrauensvolle Zusam-
menarbeit und eine sachorientierte, parteifreie Kommunalpolitik 
zum Wohl der Poinger Bürgerinnen und Bürger in den nächsten 6 
Jahren. 

Für die FWG Poing e.V. und -Gemeinderatsfraktion
Günter Scherzl, Vorsitzender
Manfred Vodermeier, Fraktionssprecher 
www.fwg-poing.de 

Gratulation an Thomas Stark
Mit überzeugender Mehrheit wurde Thomas Stark in der Stichwahl 
zum Bürgermeister der Gemeinde Poing gewählt. Dazu gratulieren 
die Poinger Grünen Thomas Stark ganz herzlich. 

Mit Thomas Stark erhält Poing einen kommunalpolitisch sehr erfah-
renen und kompetenten Bürgermeister, der sachorientiert und par-
teineutral handeln wird. Wir freuen uns auf eine konstruktive und 
verantwortungsvolle Zusammenarbeit im Poinger Gemeinderat.

Alles Gute an Alle!

In diesen Zeiten großer Herausforderungen wünschen wir allseits al-
les, alles Gute. Halten Sie sich an die geltenden Regeln. Bleiben Sie 
ruhig und vor allem gesund! 

Für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
Sieglinde Pehl, Tel. 08121 / 7 97 94
E-Mail: info@gruene-poing.de
www.gruene-poing.de
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Rettet die Bienen
Blüh�ächenpatenschaften im Ackerland. Unser persönlicher Bei-
trag zum Artenschutz.

Die Corona-Pandemie ist zur Zeit die größte Bedrohung, die von der 
Menschheit, aber auch von jedem Einzelnen bewältigt werden muss. 
Sie bestimmt tiefgreifend unser aller Leben, Fühlen und Handeln.
Wir sollten aber andere existentielle Krisen, wie das Artensterben, 
nicht aus dem Blickfeld verlieren.
Im letzten Jahr haben Bayerns Bürger*innen im erfolgreichen Volks-
begehren „Rettet die Bienen - Artenschutz“ zum Erhalt der Artenviel-
falt weitreichende Änderungen im Naturschutzgesetz durchgesetzt.
Viele wollen die Verantwortung für den Artenschutz nicht dem Staat 
überlassen, sondern auch weiterhin, trotz der aktuellen Krise, ihren 
eigenen ökologischen Beitrag leisten.
Jedoch haben nicht alle Poinger*innen einen Garten, den sie insek-
tenfreundlich gestalten können. Ihnen bieten regionale Landwir-
te und Landwirtschaftsverbände über ihre Internetseiten „Blühpa-
tenschaften“ auf ihren Äckern an. Die Blühpaten ermöglichen dem 
Landwirt durch ihren �nanziellen Beitrag, Acker�ächen aus der üb-
lichen landwirtschaftlichen Nutzung zu nehmen und mit standort-
typischen blühenden P�anzen zu besetzen.

Für eine optimale ökologische Funktion von Blüh�ächen sollten nach 
Empfehlungen von Naturschutzverbänden folgende Bedingungen 
eingehalten werden:

• Es werden Teile der Acker�ächen für idealerweise zumindest 5 
Jahre aus der landwirtschaftlichen Nutzung genommen. 

• Ein Blühstreifen sollte nicht schmaler als 3 m sein.
• Als Saatgut auf Blüh�ächen sollten ausschließlich Saatmischun-

gen für natürlich vorkommende, standorttypische Arten verwen-
det werden. Im Idealfall entwickeln sie sich allein durch den Nut-
zungsverzicht aus den im Boden vorhandenen und angewehten 
Samen. Den größten Wert haben mehrjährige Saatmischungen, 
die ganz ohne Eingri�e viele Jahre stehen bleiben können. 

• Es darf keine bestehende, gewachsene Vegetation umgebrochen 
werden.

• Blüh�ächen dürfen weder gedüngt, noch mit Pestiziden behan-
delt werden.

• Ein gutes P�egemanagement trägt viel zur optimalen P�anze-
nentwicklung bei (spätes Mähen, Abräumen des Mähguts zur 
Ausmagerung oder der Verzicht auf Mulchen). 

• Die Blüh�ächen müssen zum Schutz der Insekten ausreichen-
den Abstand zu konventionell bewirtschafteten Flächen haben.

Weitere Informationen zu dem Thema erhalten Sie unter anderem 
unter: www.lbv.de oder www.bluehende-landschaft.de. 

Regionale Landwirte, die Blüh�ächenpatenschaften anbieten, �n-
den Sie ebenso im Internet.

Für den Ortsverband Bündnis‘90/Die Grünen 
Manfred Kammler
Tel. 08121 / 7 32 23
E-Mail: manfred.kammler@t-online.de
www.gruene-poing.de

Gratulation an Thomas Stark
Wir gratulieren dem neugewählten zukünftigen Bürgermeister Tho-
mas Stark herzlich zu seiner Wahl. Wir freuen uns mit ihm über die-
sen Erfolg. Wir wünschen ihm für die Führung des Amtes alles Gute, 
viel Tatkraft und gute Gesundheit. 

Den unterlegenen Kandidaten gilt unser Respekt. Sie werden sich 
(weiterhin) im Gemeinderat für die Belange unserer Gemeinde und 
für das Wohl aller Mitbürgerinnen und Mitbürger einsetzen. 

Wolfgang Spieth, Ortsvorsitzender

ÖDP gratuliert Thomas Stark  
zum neuen Bürgermeister 
Liebe Poingerinnen, liebe Poinger,

erst möchte die ÖDP Poing Thomas Stark als Poings neuer Bürger-
meister ganz herzlich gratulieren und willkommen heißen! Wir freu-
en uns auf eine konstruktive und respektvolle Zusammenarbeit mit 
dem neuen, parteifreien Bürgermeister. Er steigt zu einem kompli-
zierten Zeitpunkt ins Geschehen ein, aber wir sind absolut zuver-
sichtlich, dass dieser neue Bürgermeister fähig ist, die weiteren Pha-
sen von der Corona-Pandemie mit Vernunft und Intelligenz zu ma-
nagen.

Bürgermeister Hingerl hat letzte Woche einen Vortrag für Poinger 
Bürgerinnen und Bürger gehalten, den man im Internet sehen konn-
te. Vielleicht ist es selbstverständlich, dass ein Bürgermeister die Bür-
ger bei einer solchen Situation anspricht, aber ich möchte mich hier 
bei Herrn Hingerl trotzdem bedanken. Ich bin mir sicher, dass seine 
ruhige und bestimmte Art manch verunsichertem Bürger gutgetan 
hat. Kommunikation ist in diesen Zeiten absolut wichtig. In diesen 
Tagen und Wochen ist nichts mehr selbstverständlich. Ich bin ext-
rem dankbar dafür, dass die Grundversorgung weiterhin funktioniert. 
Wir haben nicht nur Wasser und Strom, sondern ÖPNV, Müllsamm-
lungen, Post und Lebensmittel. Die Schulen tun ihr Bestes. Wir ha-
ben weiterhin ärztliche Betreuung, insoweit notwendig. Dass unse-
re Freiheit gewissermaßen eingeschränkt ist, ist natürlich unschön, 
aber es zeigt uns 1., dass die grundlegende Gesellschaft hier sehr gut 
funktioniert, und 2., dass wir auch mit einem deutlich entschleunig-
ten Alltag, weniger Terminen, weniger Stress und weniger Konsum 
klarkommen können.   

Nehmen Sie womöglich die Chance wahr, die Natur zu genießen. 
Es ist nicht zu verleugnen, dass die weltweite Atempause der Na-
tur gerade guttut. Gerade jetzt sehen wir, wie schnell Luftqualität 
verbessert werden kann, wenn Verkehr vermindert wird. Allein wird 
diese außerordentliche Atempause aber keine große Leistung brin-
gen: nach Corona müssen wir alle, sowohl die Gemeinde Poing un-
ter ihrem neuen Bürgermeister Thomas Stark, als auch jede(r) Bür-
gerin und Bürger, weiterhin kontinuierlich und gewissenhaft unser 
Tun für Umwelt-Verträglichkeit prüfen. 

Die ÖDP wünscht ein gutes Durchhaltevermö-
gen, gute Laune und Zuversicht. Und vor allem 
Gesundheit.

Ihre Charlotte Schmid

Mit der Maus ins Rathaus
Ein besonderer Service für unsere Bürger:
www.poing.de unter Rathaus / Online Service
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Notrufe 

Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  112 
Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  112 
Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 89 / 1 92 40 
Polizeiinspektion Poing  . . . . . . . . . . . . . . .  0 81 21 / 99 17-0 
Gaswache  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 89 / 15 30 16

Auf Grund der aktuellen Lage bezüglich des Coronavirus und um das 
Ansteckungsrisiko insbesondere für unsere Senioren/Innen so weit 
wie möglich zu reduzieren,

entfallen bis auf Weiteres die Seniorennachmittage  
in der Anzinger Str. 1!

Wenn Sie Hilfe benötigen oder anderen helfen können, dann wen-
den Sie sich bitte an die Corona-Nachbarschaftshilfe der Gemeinde 
Poing unter der Telefonnummer 08121 / 97 94-401.

Die AWO Poing ist für Sie von Montag bis Freitag unter der Telefon-
nummer 08121 / 77 19 17 zu erreichen.
Sollte sich der Anrufbeantworter melden, hinterlassen Sie bitte Ih-
ren Namen und Ihre Festnetznummer. Wir rufen Sie gerne zurück!

Bleiben Sie gesund!

Peter Maier  Jürgen Schäpe
1. Vorsitzender  Stellvertr. Vorsitzender

Liebe Senioren,

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen! Deshalb bitten wir Sie, im 
Moment den Kontakt mit uns nur telefonisch aufzunehmen, um 
die Infektionsgefahr so gering wie möglich zu halten!

Wir sind zu den normalen Sprechzeiten, Montag, Mittwoch und 
Freitag von 09.30 – 12.30 Uhr, erreichbar und werden Sie gerne 
unterstützen bzw. beraten.

An dieser Stelle möchten wir uns besonders bei unseren ehren-
amtlichen Helfern bedanken, die unsere Senioren tatkräftig 
unterstützen mit Einkaufsdiensten etc. …
Aber auch die jungen Bürger der Gemeinde möchten wir her-
vorheben für die zahlreich angebotenen oder bereits durchge-
führten Hilfestellungen! Vielen lieben Dank!

Ein weiterer besonderer Dank gilt auch der BayWa in Poing! 
Dank Herrn Schubert mussten die Schnittblumen aufgrund der 
vorübergehenden Schließung des Marktes nicht entsorgt wer-
den, sondern haben vielen Senioren ein Lächeln ins Gesicht ge-
zaubert. Die Mitarbeiter des Seniorenbüros haben aus einer Flut 
von Blumensträuße gefertigt, welche an unsere Senioren über-
reicht werden konnten. 

Carmen Stöckl, Leitung BWzH Poing

Arbeitslos? Kurzarbeit? Geld knapp?
Sie wissen nicht, wie Sie die nächsten Tage über die Runden kom-
men sollen? Sie haben zwar alle notwendigen Anträge bei den Be-
hörden gestellt, aber es kann lange dauern, bis die Gelder endlich 
�ießen? Kommen Sie zu uns, bringen Sie eine große Einkaufstasche, 
einen sauberen Sto�beutel für Brot und Semmeln, eine Gefrierta-
sche und eine leere Eierschachtel zum Befüllen mit. Für 1 Euro kön-
nen Sie dann bei uns einkaufen, mit der einzigen Bedingung, dass Sie 
wirklich knapp bei Kasse und aus dem Gemeindebereich Poing sind.
Wir, die Tafel Poing, haben trotz der aktuellen Entwicklungen hin-
sichtlich der Ausbreitung des Coronavirus weiterhin am Mittwoch 
jeweils von 10 - 11 Uhr in der evangelischen Christuskirche geö�net. 
Unseren laufenden Betrieb werden dankenswerterweise die Mitglie-
der des Pfad�nderstammes Windrose Anzing / Poing  übernehmen, 
zum Schutz der ehrenamtlichen Mitarbeiter, die bereits fast alle das 
Risikoalter erreicht haben.

Damit die Mitarbeiter  sowie Kundinnen und Kunden bestmöglich 
geschützt werden, wollen wir die Lebensmittelausgabe, wenn mög-
lich, ins Freie verlegen und durch Abstandslinien einen empfohlenen 
Sicherheitsabstand von mindestens 1,5 m einhalten. 

Mit Blick auf die aktuellen Entwicklungen sind unsere Kundinnen und 
Kunden mehr denn je auf Ihre Unterstützung angewiesen. Wir ge-
hen zudem davon aus, dass die Armut und dadurch auch die Nach-
frage bei den Tafeln durch die aktuelle angespannte Situation zu-
nehmen werden. Aus diesem Grund sind wir mehr denn je auf Ihre 
Unterstützung angewiesen.

• Wir benötigen insbesondere haltbare Lebensmittel, zum Beispiel 
Nudeln, Reis, Konserven. Falls Sie Lebensmittel spenden wollen, 
können Sie diese am Mittwoch um 9 Uhr in der evangelischen 
Christuskirche abgeben.

• Oder unterstützen Sie uns mit einem Geldbetrag, um Milchproduk-
te und andere fehlende Nahrungsmittel hinzukaufen zu können. 
Bankverbindung: Poinger Tafel, IBAN: DE84 7025 0150 0000 
381590

Wir bedanken uns herzlich bei Ihnen für Ihre Unterstützung und sind 
froh, Sie an unserer Seite zu wissen. 

Christine Bloch, Leitung
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Terminabsage
Liebe Poinger Seniorinnen und Senioren,

aufgrund der aktuellen Coronavirus-Situation entfällt leider die für 
den 16. April 2020 geplante 1. Überraschungsfahrt in diesem Jahr.
Einen neuen Termin werde ich sobald als möglich bekanntgeben.

In der Zwischenzeit: Blieben Sie gesund!

Ihr Helmut Ganslmaier

Zu Ihrem Recht kommen – wir sind für Sie da! 
Der VdK hilft seinen Mitgliedern zum Beispiel bei Rente, Behinderung 
und P�ege, Hartz IV, usw. Sprechen Sie uns an! (Der Erwerb der Mit-
gliedschaft beträgt monatlich 6,00 €).

Anschrift des VdK-Ortsverbandes Poing: 
VdK-Ortsverband Poing: Peter Stöckl, An der Leiten 35, 85652 Pli-
ening-Ottersberg, Tel. 08121 / 8 07 50, E-Mail: pit_stoeckl@yahoo.de

Haben Sie Anregungen oder Wünsche zu Seniorenthemen? Dann 
melden Sie sich bitte bei uns!

Ansprechpartner: 
1. Vorsitzender: Peter Stöckl, Tel. 08121 / 8 07 50, 
E-Mail: pit_stoeckl@yahoo.de 
Stv. Vorsitzende: Eleonore Gigl, Tel. 08121 / 8 25 51, 
E-Mail: wegigl@aol.com 
Frauenbetreuerin: Bärbel Zapf, Tel. 08121 / 7 73 08, 
E-Mail: baerbel.zapf@gmx.de 
Für unsere ausländischen Mitglieder: 
Peter Keegan, Tel. 08121 / 8 17 14, E-Mail: keegan@gmx.net 
Für unsere berufstätigen behinderten Mitglieder: 
Markus Ulrich, Tel. 08121 / 7 60 72 15 (ab 17.00 Uhr) 

Die Vorstandschaft

Tag der o�enen Tür ist abgesagt
Aufgrund der aktuellen Situation kann der Tag der o�enen Tür an der 
Dominik-Brunner-Realschule am 21. April 2020 leider nicht statt�n-
den. Alle wichtigen Informationen zu unserer Schule �nden Sie auf 
unserer Homepage unter www.realschule-poing.eu. Besuchen Sie 
uns gerne auf digitalem Wege.

Carolin Pauli

Veranstaltungen im Live-Stream!
 
Die vhs und die Musikschule Vaterstetten laden Sie zu zukünftigen 
Veranstaltungen ein. Diese �nden Sie auf der Homepage der vhs 
Vaterstetten unter www.vhs-vaterstetten.de. Die Veranstaltungen 
werden zu den angegebenen Uhrzeiten live ins Internet übertragen. 
Klicken Sie bitte einfach auf den entsprechenden Link, den Sie auf 
der Startseite der vhs Vaterstetten �nden. Die Veranstaltungen sind 
auch danach noch als Video verfügbar.
 
Dr. Helmut Ertel, Volkshochschule Vaterstetten – Erwachsenenbildung e.V.

Vorschularbeit im Seewinkel

Auf den ersten Blick fragt man sich, was es mit der Aufreihung die-
ser verschiedenen Gegenstände auf dem Foto auf sich hat. Was könn-
ten sie gemeinsam haben und nach welchem System wurden sie 
sortiert? 
Bevor wir unsere Einrichtung wegen des Coronavirus schließen 
mussten, bestand ein Teil unserer Vorschularbeit im Vergleichen bzw. 
im Kennenlernen unterschiedlicher Einheiten. Wir beschäftigen uns 
beispielsweise mit den Fragen: „Was ist größer, länger oder  schwe-
rer als…?“ In einer Woche war das Thema „Gewicht“ an der Reihe.
Zunächst sprachen wir darüber, welche unterschiedlichen Gewichts-
einheiten es gibt. Ein Kind wusste sogar, dass 1.000 Gramm zusam-
men 1 Kilo ergeben.
Für uns war die Gramm-Anzeige auf unseren 2 Küchenwagen aus-
reichend. Auf einem Tisch waren 10 unterschiedliche Gegenstände 
vorbereitet. Die Kinder durften sie in die Hand nehmen, um abzu-
schätzen, welche der Gegenstände ihrer Meinung nach leicht bzw. 
schwer oder auch schwerer als andere sind. Nach einer Diskussion 
darüber schritten wir zur Tat!
Als Erstes wurden die Gegenstände gewogen, die nach Ansicht der 
Kinder am meisten und am wenigsten wogen. Manch einer war er-
staunt, wie leicht man sich verschätzt. Danach durfte jeder einen Ge-
genstand wiegen und die Erzieherin notierte das Gewicht. Anhand 
der Zahlen wurde – mit etwas Hilfe der Erzieherin - von leicht nach 
schwer sortiert. Die Kinder stellten sich dabei sehr geschickt an. Am 
Ende ordneten wir den einzelnen Gegenständen die Zi�ern von 1 
(am leichtesten) bis 10 (am schwersten) zu. Wer danach noch Lust 
hatte, sich mit dem Thema Gewicht zu beschäftigen, durfte mit der 
Küchenwaage weiter im Gruppenraum experimentieren. 

Uschi Klein, Team Kinderland Seewinkel

Lesen
Am 2. April �ndet jedes Jahr der Interna-
tionale Kinderbuchtag statt. Wir möch-
ten diesen Anlass nutzen, die Wichtig-
keit des Vorlesens, Lesens und gemeinsamen Buchbetrachtens deut-
lich zu machen. 

Interaktiver Ortsplan
maps.poing.de
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tete sie als Geschäftsführerin im Bereich der Familien- und Jugend-
hilfe in München. 

„Nach einem bewegten Leben sind es nicht nur die Quali�kationen 
und Fähigkeiten, die zeigen, wer wir wirklich sind, sondern immer 
unsere Entscheidungen“, sagt Gabriela Kemether. Sie habe sich ent-
schieden, ihre letzten Berufsjahre dem Wohl von Kindern zu widmen 
und freue sich auf die Aufgaben, die sie im Kinderland erwarten. In 
den ersten Monaten wird sie dabei von Herbert Matzner, Gesellschaf-
ter und ebenfalls eingetragener Geschäftsführer, unterstützt, um ei-
nen guten Übergang zu gewährleisten.

Eva Matzner, Vorsitzende des Kinderland Poing e.V.,
Hauptgesellschafter der Kinderland PLUS gGmbH: 
„Wir wünschen Frau Boge-Diecker alles Gute für den Ruhestand und 
Frau Kemether einen guten Start beim Kinderland.“ 

Die Gesellschafter der Kinderland PLUS gGmbH

KiTas geschlossen? Wir nutzen die Zeit!
Die Einrichtungen der Kinderland PLUS gGmbH bieten derzeit nur 
– auf Anweisung der Bayerischen Staatsregierung - eine Notbetreu-
ung für die Kinder, deren Eltern in systemrelevanten Berufen arbei-
ten, an. Dies bedeutet jedoch nicht, dass nur zwei Pädagogen ver-
einzelte Kinder betreuen, sondern dass nun Arbeiten erledigt wer-
den, für die sonst im Alltag oft die Zeit fehlt. 

Dazu gehören zum Beispiel 
die Entwicklungsdokumen-
tation und die Vorbereitung 
von Elterngesprächen. Sich 
intensiv mit der Entwick-
lung jedes Kindes auseinan-
derzusetzen und dies auch 
mit den Kollegen/Innen ab-
zusprechen und die eige-
nen Beobachtungen zu 
überprüfen, ist die Grundla-
ge unserer pädagogischen 
Arbeit. Wir haben jetzt die 

Möglichkeit, dies intensiv und mit so viel Zeit, wie es wirklich braucht, 
zu tun.

Außerdem nutzen wir die Zeit, uns weiterzubilden, Ideen zu sammeln 
und die Zeit, wenn der Kindergarten wieder ö�net, vorzubereiten. Es 
gibt mittlerweile auch in unserem Bereich verschiedene Online-Fort-
bildungsangebote, die wir nutzen. Auch die Fachliteratur wird nun 
mal wieder aus den Regalen geholt. Sowohl die Onlinefortbildungs-
angebote, als auch das Literaturstudium haben den Vorteil, dass die 
Mitarbeiter/Innen diese �exibel nutzen können – da auch wir viele 
Mütter und Väter beschäftigen, die ganz nebenbei, wie viele andere 
Eltern zur Zeit auch, zusätzlich das Familienleben stemmen. 

Diese Zeit bietet ebenso die Chance für die Leitungen, Mitarbeiter-
gespräche mit den Pädagogen/Innen zu führen und diese ausrei-
chend vor- und nachzubereiten. So sind die Teams gut gerüstet für 
die Zeit, wenn der Normalbetrieb wieder startet. 
Besonders wichtig ist uns natürlich die gute Betreuung der Kinder in 
den Notgruppen. Für diese Kinder kann es komisch sein, nur zu zweit 
oder dritt in einem Haus zu sein, in dem sich sonst über 100 Men-
schen tummeln. Für die Kinder eine gute Zeit zu gestalten, steht an 
oberster Stelle. Dies sieht in den Einrichtungen unterschiedlich aus: 
Manche kochen jeden Tag gemeinsam mit den Kindern ein Mittag-
essen, manche spielen ganz bewusst in Bereichen oder mit Materi-
al, das sonst eher weniger zum Einsatz kommt. In allen Fällen pas-
siert ganz viel Beziehungsarbeit – so wenige Kinder in der Einrich-
tung zu haben, ist wirklich außergewöhnlich. 

Gerade jetzt in dieser Zeit, in 
der Sie viel Zeit mit Ihren Kin-
dern daheim verbringen, 
sind Kinderbücher eine viel-
fältige, spaßige und auch 
lehrreiche Beschäftigung. 
Kinder, denen vorgelesen 
wird, haben nachweislich 
bessere sprachliche Fähig-
keiten: Vorlesen unterstützt 
den Wortschatz, den Erwerb 
grammatikalischer Struktu-
ren und die spätere Lesefä-
higkeit. Es schult die Kon-
zentration, die Empathie 
und natürlich die Fantasie 
der Kinder.

Am Allerwichtigsten ist aber, dass gemeinsames Lesen ein Gefühl 
von Bindung erzeugt und die Beziehung zwischen Ihnen und Ihrem 
Kind im Fokus steht. Gemeinsam in Abenteuer einzutauchen, über 
lustige Szenen zu lachen oder auch Geschichten weiter zu spinnen 
oder später nachzuspielen – das beschert Ihnen und Ihren Kindern 
wertvolle Momente. Dabei ist es zweitrangig, ob sie den Text vorle-
sen, die Bilder gemeinsam betrachten oder die Geschichte frei er-
zählen. 

Nina Bergs, Fachberatung Sprachkitas Kinderland PLUS gGmbH

Geschäftsführungswechsel beim Kinderland
Zum 31. März 2020 haben wir Maria Bo-
ge-Diecker nach fast 4-jähriger Führung 
der Geschäfte der Kinderland PLUS 
gGmbH in den Vorruhestand verabschie-
det. Die Geschäftsführung übergeben 
wir zum 1. April 2020 an Gabriela Ke-
mether. Die studierte Betriebswirtin und 
gebürtige Regensburgerin bringt einen 
großen Erfahrungsschatz in der Unter-
nehmensleitung mit, den sie durch ver-
schiedene Positionen im In- und Ausland 
erworben hat.

Angefangen mit einer Einrichtung, dem Kinderland Fresiengasse 
in Poing, ist Kinderland mittlerweile einer der größten Träger von 
Kindertagesstätten im Landkreis Ebersberg. Zusammen mit den im 
Landkreis Erding betreuten Einrichtungen wuchs das Unternehmen 
auf mehr als 300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in inzwischen 19 
Kindertagesstätten, eine weitere kommt im Herbst 2020 dazu. Die 
Steuerung dieses Wachstums (6 Einrichtungen in 4 Jahren), die fach-
liche Ausrichtung des gesamten Unternehmens und die Sicherstel-
lung des Betreuungsauftrages für 9 Gemeinden waren die zentralen 
Schwerpunkte der Arbeit von Frau Boge-Diecker. Für die von Frau 
Boge-Diecker mit hohem Engagement und großer Gestaltungsfä-
higkeit erreichte, strukturell und inhaltlich zielführende Weiterent-
wicklung der Kinderland PLUS gGmbH sowie für die ausgezeichne-
te Kooperation mit den Gemeinden und mit den Schulen, die wir 
im Ganztag als Kooperationspartner begleiten, bedanken wir uns 
herzlich. 

Mit Gabriela Kemether konnte eine hochquali�zierte Nachfolgerin 
rekrutiert werden. In ihrer beru�ichen Laufbahn war sie sowohl in 
wirtschaftlich orientierten Unternehmen, als auch in gemeinnützi-
gen Einrichtungen tätig, u. a. beim Bayerischen Roten Kreuz. Ihre Sta-
tionen führten sie nach Spanien, London und zur UN in New York, 
wo sie für ihren besonderen Einsatz bei der Rückführung von ent-
führten Kindern durch IS eine Ehrenmedaille erhielt. Zuletzt arbei-
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Wir nutzen diese Zeit als Möglichkeit, den irgendwann wiederkeh-
renden Alltag so vorzubereiten, dass wir einen Teil dieser unumgäng-
lichen Entschleunigung mitnehmen können. 

Nina Bergs, Fachberatung Kinderland PLUS gGmbH

Poinger Wochenmarkt 

Jeden Freitag von 10 bis 17 Uhr am Marktplatz - neue  
Ortsmitte.  „Hier gibt‘s Frische ganz persönlich“.

Der Wochenmarkt zeichnet sich durch ein umfangreiches  
Angebot an frischer Ware und Qualität aus. Das Sortiment 

reicht von Obst, Gemüse, Fleisch, Wurst, Käse, Ge�ügel, Eier, 
Brot- und Backwaren, mediterrane Spezialitäten, Imbiss,  
Getränke, Honig, alles auch in BIO-Qualität (ab 13 Uhr)

sowie andere Warenangebote wie Textilien etc.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Aufgrund der aktuellen Situation 
bezüglich des Corona-Virus 

�nden bis auf Weiteres keine Veranstaltungen statt!

#wirbleibendaheim
Liebe Poingerinnen, liebe Poinger,
das feste Vertrauen, dass alles wieder gut wird, hilft uns, die Be-
schränkungen durchzuhalten. 
Malen auch Sie und Ihre Kinder Ihr Bild der Zuversicht. Eine Malvorla-
ge ist auf unserer Homepage. Das fertige Bild kann dann eingescannt 
und als Mail verschickt oder einfach beim nächsten Einkauf in den 
Briefkasten des Familienzentrums eingeworfen werden.
Wir hängen die Bilder an die Fensterscheibe Gruber Straße auf, als 
sichtbares Zeichen der Zuversicht.

Bleiben Sie gesund und zuversichtlich.

#Zůstávámedoma
Mily Poinger, pevna vira v to, ze vsechno dobre dopadne, nám po-
maha momentalni omezeni vydrzet. 
Vymalujte obrazek,jehoz pred Lohn najdete na nasi Homepage. Ho-
tovy obrazek muzete postat na nas e-mail nebo jednoduse vhodit 
do nasi postovni schranky.
Vsechny obrazky vyvesime na okna ke Gruber Str., jako viditelny znak 
nasi vytrvalosti. 
Zustante ve zdravi a vire.

亲爱的Poing居民：
坚信一切都会好起来，请大家遵守所有规定，对未来充满信
心——
您和您的孩子可以将信心描绘出来：在我们的主页找到一个涂色
页，完成后通过电子邮件发送，或者在下次购物时将其扔到Fam-
ilienzentrum的邮箱中。
我们会将图片挂在Gruber Strasse的玻璃窗上，以此作为展现大
家信心的标志。
请保持健康和信心！

#evdekaliyoruz
Sevgili Poing‘liler,
Herşeyin tekrar düzeleceğine olan sağlam inancımız, kısıtlamalara 
dayanmamıza yardımcı oluyor.

Kendiniz ve çocuklarınız için lütfen bir „Umut“ resmi çizin.
Örnek boyama sayfasını internet sayfamızdan bulmanız mümkündür. 
Bitmiş resimlerinizi, e-posta yoluyla fotoğraf olarak bize gönderebi-
lir yahut bir sonraki alışverişiniz sırasında; Familienzentrum Poing‘in 
posta kutusuna atabilirsiniz.
Elimizdeki resimleri Gruber caddesine bakan pencerelerimize, umu-
dun sembolü olarak asmak istiyoruz.
Sağlıkla ve umutla kalın.

#Zostajemywdomu
Kochani mieszkańcy Poing, zaufanie, że wszystko będzie dobrze po-
maga nam wytrzymać te ograniczenia. Namalujcie wy lub  wasze 
dzieci obraz nadziei. Wzór znajdziecie na naszej stronie interneto-
wej. Gotowy obrazek możecie zescanowac i przesłać nam na maila 
lub po prostu wrzucić do skrzynki przy okazji zakupów. Wasze dzieła 
przykleimy na okno od strony Gruberstr jako widoczny znak nadziei. 
Zostańcie zdrowi i pełni nadziei.

Einfach mal anrufen!
Ein persönliches Gespräch oder Informationen zu Hilfsangebo-
ten bieten wir Montag und Dienstag von 10 - 12 Uhr sowie Mitt-
woch und Donnerstag von 14 - 16 Uhr an. 
Familienzentrum Poing, Tel. 0170 / 7 19 59 97

Brigitte Schmidt, Ressort Ö�entlichkeitsarbeit
info@familienzentrum-poing.de, www.familienzentrum-poing.de

Heuer keine Theaterau�ührungen

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

eigentlich sollte an dieser Stelle, wie Sie es bereits über die Jahre kurz 
vor Ostern gewohnt sind, unsere Einladung zu den diesjährigen Auf-
führungen unserer Theater-Spielgruppe stehen.

Vernünftigerweise lassen die aktuellen Umstände jegliche Veran-
staltungen nicht zu. So sind auch wir schweren Herzens gezwun-
gen, unser Theaterspiel  für dieses Jahr abzusagen und auf nächs-
tes Jahr zu verschieben.

Bleiben Sie gesund!

Klaus Artmann, Schriftführer
www.aubergler-poing.de

Carsharing-Tre�en online am 15. April 2020
 
Einerseits müssen wir die aktuelle Lage besprechen, andererseits 
können wir uns auf absehbare Zeit nicht persönlich tre�en. Also wer-
den wir ein Online-Tre�en durchführen und zwar am Mittwoch, den 
15. April 2020, um 20 Uhr. Wie immer sind Interessenten herzlich 
eingeladen. Melden Sie sich einfach rechtzeitig vorher bei mir, ich 
schicke Ihnen dann die Zugangsdaten.

Weitere Informationen zum Carsharing in Poing gibt es bei Yvon-
ne Großmann, Tel. 0179 / 2 34 48 76, E-Mail: yvonne@d-grossmann.
com. Für Bilder unserer Fahrzeuge sowie eine genaue Erklärung des 
Carsharing-Systems per Video besuchen Sie bitte unsere Homepage: 
www.carsharing-poing.de.

Yvonne Großmann
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Unser diesjähriger Vereinsaus�ug fällt aus!
Liebe Kameraden, 

eigentlich wollten wir Euch an dieser Stelle schon für unseren Ver-
einsaus�ug nach Amberg einladen. 

Vernünftigerweise lassen es die aktuellen Umstände nicht zu, diese 
Fahrt Anfang Juni 2020 durchzuführen. Wir haben daher zwischen-
zeitlich alle reservierten Buchungen storniert.

Der Soldaten- und Kameradschaftsverein wünscht allen Kamera-
den sowie unseren Bürgern der Gemeinde Poing eine gute Zeit mit 
bester Gesundheit.

Winfried Andres, Schriftführer

Musik aus dem Fenster
Liebe Leserinnen und Leser, 

wie Sie bereits wissen, herrscht in unserem Musikerkalender der-
zeit leider gähnende Leere. Deshalb haben wir uns besonders über 
den Aufruf an alle Musikerinnen und Musiker gefreut, gemeinsam 
am 22.03.20 um 18 Uhr „Freude schöner Götterfunken“ zu spielen. 
Viele von uns waren dabei! Egal, ob auf dem Balkon, aus dem Fens-
ter oder vor dem Haus, Hauptsache mitspielen und Freude daran 
haben. Denn auch wenn wir Abstand halten müssen, die Musik soll 
nicht zu kurz kommen. Wenn die anderen weit weg sind, muss man 
eben einfach etwas lauter spielen!

Ein paar Schnappschüsse aus dem letzten Jahr.

Wann unser Konzert und andere Auftritte wieder statt�nden kön-
nen, bleibt leider für die nächste Zeit unklar. Gesundheit geht vor! 
Wir werden aber weiter �eißig zu Hause üben und Sie sofort infor-
mieren, wenn wir mehr wissen.

Bleiben Sie und Ihre Familien gesund!

Für die Musikkapelle Poing e.V.
Melanie Michels, 2. Schriftführerin
www.musikkapelle-poing.de
Find us on Facebook! Follow us on Instagram @musikkapellepoing

Servus Zusammen!
 
Hier die aktuellen Ski-Club-Poing-News für Euch.
 

Jahreshauptversammlung auf unbestimmte 
Zeit verschoben!
Aufgrund der aktuellen Situation in Sachen Corona wird die Jahres-
hauptversammlung, die ursprünglich für den 24. April 2020 ange-
setzt war, auf unbestimmte Zeit verschoben. Wir geben Euch recht-
zeitig Bescheid, sobald es hierfür einen neuen Termin gibt.
 

Bleibt �t!
Ebenfalls sind schon seit einiger Zeit alle ö�entlichen Einrichtungen 
geschlossen. Auch unsere Turnhalle in Poing. Heißt: Es �ndet derzeit 
auch kein Fitness-Programm statt. Was aber keine Ausrede sein soll-
te, um sich nicht zu Hause �t zu halten .
Auf unserer Facebook- und Instagram-Seite des Ski-Club-Poing wer-
den wir Euch immer wieder kleine Übungen zeigen, die Ihr gut zu 
Hause nachmachen könnt.
Schaut doch einfach mal vorbei!
Facebook: Ski-Club Poing e.V.
Instagram: skiclubpoing
 

Nur als Team sind wir stark! 
Besondere Zeiten erfordern besondere Maßnahmen!
Lasst uns jetzt alle zusammenhalten, obwohl wir Abstand zuein-
ander halten sollen. Seid freundlich zueinander, auch wenn viele 
durch die Situation gereizt sind. Seid sportlich, auch wenn‘s manch-
mal schwer fällt. Seid fair, denn nicht nur Ihr steckt in einer beson-
deren Situation. Zeigt Team-Geist und bleibt zu Hause, denn unser 
gemeinsames Ziel ist es: 
Gesund zu bleiben!
 
Euer Ski-Club Poing

Kegelbahnen weiterhin gesperrt  
– Spielbetrieb im Drei-Stufen-Plan
Der Verband hat einen Drei-Stufen-Plan ausgearbeitet. Dabei gilt 
es, jetzt einfach abzuwarten, welcher Plan zeitlich greift. Wir ho�en 
nur, dass endlich Vernunft einkehrt und alle den Ernst der Lage be-
gri�en haben.

Bleibt bitte alle gesund!

Meisterteam und Aufstieg
Vor der Saison wurde lange überlegt, ob es gelingen könnte, ein fä-
higes Landesliga-Team zu melden. 

Fortsetzung auf Seite 20



Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring 
Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)

Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Wir machen Ihre Steuererklärung.
FAIRER PREIS. SCHNELLE HILFE. ENGAGIERTE BERATER.

Beratungsstellenleiter Andreas Maspohl

Edelweißstraße 8  |  85586 Poing
08121 – 760 61 15         0152 – 034 153 25
andreas.maspohl@steuerring.de
www.steuerring.de/maspohl

Rollläden – Markisen – Tore – Jalousien – Elektroantriebe
Sonnenschutzanlagen – Reparaturen & Service
Ihr Meisterbetrieb informiert Sie gern und unverbindlich:

☎ 0 81 23 - 93 27 70, Fax 0 81 23 - 93 27 77
www.doetzkirchner-sonnenschutz.de

Sonnenschutzsysteme GmbH
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KLEINANZEIGEN 
aus Poing und Umgebung

Tel. 0 87 32 / 92 10 - 300

POING KREISVERKEHR

TIEFPREISE FÜR:
• Visitenkarten 
• Briefbogen 
• Flyer 
• Plakate
Online kalkulieren im Internet  
unter www.flyerpara.de

Übrigens … wir bedrucken auch 

T-SHIRTS, 
SWEAT-SHIRTS usw.
Kostenlosen Katalog anfordern!

IHR PARTNER RUND 
UM DEN DRUCK:
• Geschäftsdrucksachen
• Broschüren
• Festschriften u. v. m

DIGITALDRUCK
ideal für niedrige Auflagen
und wenn’s schnell gehen muss!
• Hochzeitszeitungen
• Mailings
• Folder 
• Flyer u. v. m

WERBETECHNIK
• Displays, Rollups
• Werbeplanen
• Fahrzeugbeschriftungen
• Messestände u. v. m 

Birnbachstraße 2 · 84160 Frontenhausen
Telefon 0 87 32 / 92 10-750 · www.ortmaier-druck.de 
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Mit viel Bauchweh hat man sich dazu entschieden und alle wurden 
überrascht. Die Mannschaft mit Katharina Zimmermann, Marion und 
Nadine Handschuher, Claudia Süss, Maren Klement, Sabrina Anna-
senzl und Melanie Walz zeigte sehr, sehr schnell tollen Teamgeist 
und führte die Tabelle fast vom 21. Spieltag an. Bereits 2 Spieltage 
vor Saisonende konnte im Spitzenspiel gegen Germanen München 
1 für unsere Dritte die Meisterschaft und damit der Aufstieg in die  
höchste Liga in Bayern – die Bayernliga – erreicht werden.

Herzlichen Glückwunsch zu dieser überragenden Saison und viel Er-
folg in der neuen Saison 2020 / 2021.

Meisterteam

Corona lässt grüßen
Während Sportanlagen und somit auch Kegelbahnen derzeit ge-
schlossen sind,  verscha�en sich andere vermeintliche Vorteile. Bei 
Vereinen, die selbst im Besitz von Kegelbahnen sind, wird �eißig wei-
ter trainiert und diese Tatsache wird auch noch ö�entlich gemacht. 
Dies halten wir für dumm und grob unsportlich. Wir ho�en doch, 
dass der Verband weiterhin Vernunft walten lässt und vernünftige 
Entscheidungen in dieser schwierigen Situation tri�t.

Bitte alle gesund bleiben!

Ihr SKK 98 Poing

Jugendeinzelmeisterschaften 2020
Derzeit sind die Quali�kationsläufe abgesagt. Auch in den nächsten 
beiden Wochen fällt das Training aus. Wie wir Ende April weiter vor-
gehen werden, ist noch nicht entschieden.

Kegelbahnen derzeit gesperrt

Kegelpause

Informationen über uns  
– Training derzeit ausgesetzt
Trainingszeiten: Dienstag 15.00 - 22.00 Uhr, Donnerstag 16.00 - 22.00 
Uhr und Freitag 14.00 - 16.30 Uhr.
Wir spielen im Sportpark Poing. Zuschauer sind jederzeit herzlich 
willkommen.
Komm zu uns und lerne den „umwerfenden Sport“ im „fun-tasti-
schen“ SKK 98 Poing.
Kontaktaufnahmen jederzeit unter skk98poing@web.de möglich.

Erwin Zimmermann 

Großer Dank der kleinen Kicker  
– E 4-Junioren starten tolle Aktion 

V. l. n. r. obere Reihe: Alex, Basti, Elias, Eliyan, Ferdinand,
2. Reihe: Lenny, Simon, Leo, Louis, Luca, 
3. Reihe: Lukas, Mark, Marlon, Noah, Pascal,
Unterste Reihe: Philipp, Laura, Raphael, Timothy

„Einer für alle – alle für einen – Poing hält z‘sam – Danke an alle Hel-
fer – Ihr seid Spitze – Bleibt‘s dahoam“. Mit dieser tollen Text- und 
Bildaktion trafen die Poinger E 4-Junioren den Nerv der Zeit und er-
hielten eine Riesenresonanz in den sozialen Medien. Die Ebersberger 
Zeitung verö�entlichte das Bild sogar auf der Titelseite. Die Jugend-
mannschaft bedankt sich mit dieser Aktion bei allen Helferinnen und 
Helfern in der Corona-Krise. Die Idee zu dieser Collage hatten die Trai-
ner Florian Gerhard, Werner Bucher und Robert Makarun. Fußball-
chef Lucky Auer und Vorstand Robert Rieger waren begeistert. Alle 
Poinger Fussballer sind stolz auf Euch, Jungs!   

NEU: TSV Poing goes E-Sport
Ab sofort bietet der TSV Poing seinen jugendlichen Vereinsmitgliedern 
ab 8 Jahren die kostenlose Teilnahme am coronasicheren E-Sport von 
zuhause aus an. Gespielt wird FIFA 20, ein virtuelles Fußballspiel im 
Rahmen des o�ziellen eFootball-Projektes  des Bayerischen Fuß-
ballverbandes. Der elektronische Sport schult Reaktionsgeschwin-
digkeit, Hand-Augen-Koordination, räumliches Orientierungsvermö-
gen, Spielübersicht, Spielverständnis, taktische Ausrichtung, Durch-
haltevermögen und vorausschauendes Denken. Voraussetzung ist 
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der Besitz einer Playstation 4, FIFA 20 und PS-Plus. Gemeinsame Tur-
niere (siehe Bild) sind erst für die Zeit nach Corona geplant. Start ist 
Donnerstag, 02.04.2020. Anmeldung und nähere Infos bei Philip 
Sterl, Mail: philip.sterl@outlook.de.

Robert Rieger     

Homepage:  www.st-michael-poing.de
Ö�nungszeiten:  Mo., Di., und Fr. von 08:30 – 11:30 Uhr
  Do. von 15:00 – 17:00 Uhr

Informationen
Durch das Erzbistum München und Freising wurden aufgrund der 
Situation im Zusammenhang mit dem Coronavirus alle ö�entlichen 
Gottesdienste bis zum 20. April 2020 abgesagt. Die Gläubigen sind 
durch den Herrn Erzbischof in diesem Zeitraum von der Sonntags-
p�icht befreit. Die heilige Messe können Sie in diesen Tagen über 
die Medien mitfeiern. Hierfür bestehen mehrere Möglichkeiten als 
Livestream in Bild und Ton, z.B. www.domradio.de.

Nachrichten und Geistliche Angebote online
Aktuelle Nachrichten aus der Pfarrei, Hefte mit Hausgottesdiens-
ten und Anregungen für das Beten zuhause und die Links zu Lives-
tream-Übertragungen �nden Sie auf der Internetseite www.st-mi-
chael-poing.de.

Private heilige Messen und stille Anbetung
Der Pfarrer feiert in den Anliegen der ganzen Pfarrei täglich im pri-
vaten Rahmen, also leider nicht ö�entlich zugänglich eine heilige 
Messe. Alle Gläubigen sind aber dringend eingeladen, im eigenen 
Gebet die geistliche Kommunion zu feiern. Daran erinnert während 
der stillen Messen das Glockenläuten zur Wandlung.
In der alten Pfarrkirche St. Michael wird das Allerheiligste Altarsak-
rament, der Leib unseres Herrn Jesus Christus, zur stillen Anbetung 
ausgesetzt. Feste Zeiten können und dürfen wir allerdings nicht an-
geben, dies verstieße gegen das allgemeine Versammlungsverbot.

Kirchen geö�net – Gebetshilfen zum Mitnehmen
Für das persönliche Gebet bleiben die Kirchen tagsüber geö�net. 
Dort können Sie auch Gebetshilfen und Hausgottesdiensthefte mit-
nehmen, die wir für Sie auslegen, damit Sie zuhause beten und un-
seren Glauben feiern können.
In der Pfarrkirche Seliger P. Rupert Mayer können Sie die bebilder-
ten Gebetshefte zum dort aufgestellten Kreuzweg mitnehmen. So 
können Sie zuhause ein Stück unserer Pfarrkirche im Gebet bei sich 
haben.

Kreuzwegstationen als Videoclips
Für die 10 Kreuzwegstationen unserer Pfarrkirche wurden Video-
clips erstellt mit Meditationen in Wort und Bild. Sie sind über die 
Homepage verlinkt.

Pfarrbüro geschlossen – telefonisch erreichbar
Für den Parteiverkehr bleibt bis auf weiteres das Pfarrbüro geschlos-
sen. Zu den Bürozeiten sind wir telefonisch weiter für Sie erreichbar. 
Rufen Sie doch in diesen Tagen einfach einmal Ihre Seelsorger an, 
wenn Sie etwas auf dem Herzen haben. 

Seelsorge im Notfall
In dringenden seelsorglichen Notfällen (Unfall, Krankensalbung, To-
desgefahr, Aussegnung) rufen Sie bitte am Notfalltelefon 0162 / 5 
15 68 73 an. Wir kommen!

Gesegnete Palmbuschen für zuhause
Der Frauenbund hat dankenswerterweise auch heuer Palmbuschen 
gefertigt. Diese werden vom Pfarrer am Donnerstag vor Palmsonn-
tag gesegnet und liegen ab Freitagvormittag in den Kirchen zur Mit-
nahme gegen eine Spende aus.

Die Poinger feiern Ostern in ihrer Kirche mit
Auch wenn die Gottesdienste an den Kar- und Ostertagen nicht öf-
fentlich sein können, werden diese doch gefeiert. Die Uhrzeiten der 
Gottesdienste werden rechtzeitig bekanntgegeben, damit alle zu 
den jeweiligen Zeiten zuhause mitbeten können.
Damit der Pfarrer aber nicht vor leeren Bänken feiert, laden wir alle 
Poinger ein, auf einem Zettel ihren Vornamen aufzuschreiben und 
diesen in den Briefkasten des Pfarrbüros oder in die Körbchen in den 
Kirchen zu legen. Wir schreiben alle Namen auf Namenskärtchen, 
die bei den Gottesdiensten auf die Kirchenbänke gestellt werden. 
Zusätzlich wird bei jedem Namensschild in der Osternacht ein Kerz-
chen angezündet, sodass das Kirchenschi� mit dem vervielfachten 
Licht der Osterkerze erhellt wird. Wenn an Gründonnerstag und in 
der Osternacht zum Gloria die Glocken läuten, rufen sie alle Men-
schen zuhause auf, gemeinsam mit dem Pfarrer in der Kirche zu be-
ten und so miteinander die Kar- und Ostertage zu begehen. Herz-
liche Einladung also zu dieser besonderen Gottesdienstteilnahme! 
Lassen Sie uns Ihren Vornamen zukommen und feiern wir so gemein-
sam das Fest aller Feste.

Beten wir füreinander!
Nach wie vor läuten dreimal am Tag zum Angelus die Glocken und 
rufen alle Gläubigen noch eindringlicher als zuvor auf: Beten wir alle 
füreinander! Christus, der Heiland und Retter der Welt, beschütze uns 
in Poing und in unserem Land!

† Gottes Segen Ihnen allen!    

Ihr Philipp Werner, Pfr.

Familienzeit-Würfel für die Zeit daheim
Für alle Familien ist die eigene Wohnung auf einmal alles in einem 
– Kinderbetreuung, Schule, Arbeitsplatz und Freizeitort unter ei-
nem Dach. Ungeplant gibt es mehr Familienzeit. Unsere Pfarrei hat 
einen „Familienzeit-Würfel“ erstellt: Ein Karten-Spiel, das mit einfa-
chen, aber vielfältigen Methoden hilft, dass niemandem die Decke 
auf den Kopf fällt. Mit Blick auf Ostern gibt es für Klein und Groß 
auch religiöse Impulse. Spaß garantiert! Interesse? Einfach eine Mail 
an MWendlinger@ebmuc.de schicken. Dann wird das Spiel kosten-
los per Mail verschickt. 

Michael Wendlinger, Pastoralreferent

In diesem Jahr dürfen leider keine ö�entlichen Ostergottesdiens-
te statt�nden. Die Uhrzeiten der Gottesdienste werden jedoch be-
kanntgegeben, damit alle zu den jeweiligen Zeiten zu Hause mit-
beten können.

Herr Pfarrer Werner hat folgende schöne Idee gehabt: Um nicht vor 
leeren Bänken zu feiern, können gerne alle, die möchten, auf einen 
kleinen Zettel ihren Vornamen schreiben und diesen entweder im 
Briefkasten des Pfarrbüros oder in die Körbchen in den Kirchen legen.
Die Namen werden dann einzeln auf Namenskärtchen geschrieben 
und bei den Gottesdiensten auf die Kirchenbänke gestellt. Zusätz-
lich wird bei jedem Namensschild in der Osternacht ein Kerzchen 
angezündet, sodass das Kirchenschi� mit dem vervielfachten Licht 
der Osterkerze erhellt wird.

Wer das Namenskärtchen nicht selbst abgeben möchte, darf 
sich auch bei uns melden, dann schreiben wir den Namen auf 
und geben ihn weiter! 

Irene Fischer (Tel. 08121 / 8 18 60), Silvia Deutinger (Tel. 089 / 9 03 
01 90), Renate Falterer (Tel. 08121 / 7 81 95)
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Gesegnete Palmbuschen für zu Hause
Auch heuer haben eine Menge �eißiger Helferinnen Palmbuschen 
gebunden. Dieses Jahr jede für sich zu Hause, um die strengen Vor-
schriften einhalten zu können! Euch einen ganz herzlichen Dank 
dafür!

Die Palmbuschen werden von Pfarrer Werner gesegnet und liegen 
dann ab Freitagvormittag in den Kirchen zur Mitnahme gegen eine 
Spende aus. Wir bitten darum, pro Familie nur einen Palmbuschen 
mitzunehmen, damit es für alle reicht.

Bleibt alle gesund!

Renate Falterer für das Frauenbund-Team

Gemeindebüro: Gebr.-Asam-Str. 6, Tel. 97 17 36, Fax 97 16 54, 
E-Mail-Adresse: pfarramt.poing@elkb.de
Ansprechpartnerin: Sandra Göttmann, telefonische Erreichbarkeit 
derzeit von Mo. – Fr. 9 - 12 Uhr 
Pfarrer: Michael Simonsen, michael.simonsen@elkb.de, bis zum 
19.04.20 Tel. 42 97 08
Pfarrerin: Johanna Thein, johanna.thein@elkb.de, Tel. 08121 / 9 99 
86 44
Pfarrer: Dr. Roger Busch, roger.busch@elkb.de, Tel. 0177 / 9 14 73 55
Ö�nungszeiten Weltladen: leider geschlossen bis 19.04.20, 
Lieferungen frei Haus aber möglich!

© Michael Simonsen

Christuskirche täglich geö�net
Unsere Christuskirche hat von 9 bis 19 Uhr geö�net und bietet Ihnen 
die Möglichkeit zum Beten, Meditieren oder Musik im Hintergrund 
hören. Predigt-Texte und andere Impulse zum Mitnehmen liegen aus.

Viele digitale Angebote, wie z.B. das „Wort zum Sonntag“ oder den 
„Gottesdienst am Küchentisch“ sind auf unserer Homepage zu �n-
den: www.christuskirche-poing.de/

Wer das Wort zum Sonntag gerne per Post bekommen möchte, 
kann sich bei uns melden!

Im Schaukasten �nden Sie jeden Tag Losungen mit Impulsen zum 
Nachdenken.

Für unsere Mini-GuteNacht-Kirchen-Fans haben wir etwas Tolles er-
arbeitet: Die Kirchenmaus bietet unter dem Instagram-account www.
instagram.com/kirchen.maus/ tolle Spiel- und Bastelanleitungen 

an. Schaut vorbei! Die Youtube-Links und das gesamte Mini-Gute-
Nacht-Kirchenangebot erhaltet Ihr auf Anfrage gerne bei Pfarrerin 
Thein!

Sandra Göttmann

Neues aus dem Weltladen in der Christuskirche
 Unser Laden ist geschlossen, aber trotz-
dem „fair“ versorgen wir Euch gerne mit 
Ka�ee, Tee und natürlich auch mit der 
in diesen Zeiten überlebensnotwendi-
gen Schokolade! Schaut doch auf der 
Webseite der Christuskirche vorbei und 
blättert Euch durch unsere Produkte:
www.christuskirche-poing.de/part-
nerschaft/weltladen.

Und dann schreibt uns einfach unter weltladen-poing@t-online.de 
an und bestellt, was Ihr so braucht, wir liefern Euch alles nach Hau-
se, ohne Mehrkosten.  

P.S.: Wir haben auch noch Schoko-Hasen da!

Nächste Termine:
09.05.20:   Weltladen-Tag, ho�entlich ;-)

Euer Weltladen-Team

Wenn mein Geist in Ängsten ist, so kennst du doch meinen Pfad.
Psalm 142,4

Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der Va-
ter der Barmherzigkeit und Gott allen Trostes, der uns tröstet in 
aller unserer Bedrängnis.
2. Korinther 1,3-4

In aller Bedrängnis
Beide Bibelverse thematisieren, dass auch Menschen, die mit Gott 
leben, in große Nöte geraten können. Der Psalmvers stammt aus ei-
nem Psalm Davids, den dieser verfasste, als er sich - verfolgt und 
vertrieben - vor seinen Feinden in einer Höhle versteckte. Menschli-
che Hilfe war nicht mehr in Sicht: „Schau zur Rechten und sieh: da 
will niemand mich kennen. Ich kann nicht ent�iehen, niemand 
nimmt sich meiner an.“ (Ps. 142,5) In dieser ausweglosen Lage setz-
te David seine Zuversicht auf den, der auch dann noch kann, wenn 
nichts mehr geht: auf den allmächtigen Gott.

Nun taucht immer wieder die Frage auf, warum Gott diejenigen, die 
ihm vertrauen, überhaupt in solch eine Lage kommen lässt. Könn-
te er sie nicht einfach davor bewahren? Ich glaube schon, dass Gott 
das kann. Ich glaube auch, dass er es ganz oft tut und wir es nicht 
einmal bemerken. Schwierigkeiten machen uns die Situationen, die 
so ganz anders sind.

Auch der Apostel Paulus kannte solche Situationen zu Genüge. An 
die Korinther schreibt er, dass er Gott für den Trost „in aller unse-
rer Bedrängnis“ dankt. Da ging es nicht um Kleinigkeiten, sondern 
um Schläge im Gefängnis, Steinigung, Schi�brüche, Gefahren durch 
Hochwasser und Räuber, durch Volksgenossen und Fremde, durch 
vermeintliche „Brüder“, durch Hunger und Durst. In alldem, so be-
zeugt er, hatte ihn der „Gott allen Trostes“ getröstet, damit er die trös-
ten kann, „die in allerlei Trübsal sind, mit dem Trost, mit dem wir 
selber getröstet werden von Gott.“ (2. Kor. 1,4)

Was kann das nun für uns bedeuten, gerade auch in der aktuellen 
Situation? Ich meine, wir können ebenfalls in jeder noch so ausweg-
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Notfall: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Unter dieser Nummer erreichen Sie zu jeder Tageszeit ärztliches 
Personal, das Sie entweder telefonisch berät oder einen Hausbe-
such organisiert.

Zahnärztlicher Notdienst

Die Kassenzahnärztliche Vereinigung Bayerns bittet Pati-
enten, die am Wochenende den zahnärztlichen Notdienst 
in Anspruch nehmen müssen, um vorherige telefonische 
Terminvereinbarung. Um eine Weiterverbreitung des Coro-
na-Virus zu verhindern, sollen Schmerzpatienten dem Zahn-
arzt bereits vor der Behandlung mitteilen, ob sie grippeähn-
liche Symptome haben oder Kontakt zu In�zierten hatten. 
Generell gilt, dass der Notdienst ausschließlich für Schmerz-
patienten gedacht ist. Angesichts der Corona-Epidemie bittet 
die KZVB darum, die Notdienstpraxen nicht mit aufschiebba-
ren Behandlungen zu belasten.

Samstag, den 04.04.2020 / Sonntag, den 05.04.2020

Dr. Dirk Anders 
Unterer Marktplatz 30, 84405 Dorfen, Tel. 08081 / 28 40
Praxiszeiten: 10.00 – 12.00 Uhr, 18.00 – 19.00 Uhr

Dr. Martin Frank 
Wasserburger Landstr. 237, 81827 München, Tel. 089 / 45 45 29 21
Praxiszeiten: 10.00 – 12.00 Uhr, 18.00 – 19.00 Uhr

 
Apotheken-Notdienst
Mittwoch, den 01.04.2020
St. Andreas-Apotheke, Tel. 089 / 9 03 52 12 
Heimstettener Str. 4 C, 85551 Kirchheim b. München 

Apotheke im Forsthaus, Tel. 08121 / 14 41 
Högerstr. 20, 85646 Anzing 

Donnerstag, den 02.04.2020
Schloss-Apotheke, Tel. 08121 / 56 77 
Erdinger Str. 7, 85570 Markt Schwaben 

Ursus-Apotheke, Tel. 089 / 6 01 03 86 
Waldheimplatz 56, 81739 München 

Freitag, den 03.04.2020
St. Ulrich-Apotheke, Tel. 08121 / 8 11 45 
Münchener Str. 3, 85652 Pliening 

Marien-Apotheke, Tel. 08123 / 9 30 90 
Ismaninger Str. 14, 85452 Moosinning 

Samstag, den 04.04.2020
St. Margareten-Apotheke OHG, Tel. 08121 / 34 59 
Alte Bräuhausgasse 1, 85570 Markt Schwaben 

Hahn-Apotheke, Tel. 089 / 45 67 27 80 
Truderinger Str. 272, 81825 München 

Sonntag, den 05.04.2020
St. Georg-Apotheke, Tel. 08121 / 9 90 60 
Bahnhofstr. 2, 85586 Poing 

Montag, den 06.04.2020
Falken-Apotheke, Tel. 08121 / 34 10 
Bahnhofstr. 15, 85570 Markt Schwaben 

Apotheke Dr. Aurnhammer, Tel. 089 / 96 86 88 
Bahnhofstr. 26, 85737 Ismaning 

Dienstag, den 07.04.2020
St. Emmeram-Apotheke, Tel. 089 / 9 03 72 12 
Am Gangsteig 5, 85551 Kirchheim b. München 

Rathaus-Apotheke, Tel. 08121 / 7 13 24 
Rathausplatz 1, 85464 Finsing 

Mittwoch, den 08.04.2020
Herz-Apotheke im City Center, Tel. 08121 / 97 67 76 
Alte-Gruber-Str. 2-6, 85586 Poing 

Beginn des Apothekendienstes jeweils um 8.00 Uhr, 
Ende am darau�olgenden Tag um 8.00 Uhr.

losen Lage unsere Zuversicht auf Gott setzen, nicht nur für uns, son-
dern auch für andere, indem wir für sie beten. Diese Zuversicht zu 
Gott und das Gespräch mit ihm sind in aller Bedrängnis unsere gro-
ßen Privilegien.

Die aktuelle Pandemielage führt dazu, dass bis auf Weiteres alle Ver-
anstaltungen ausfallen.
Über die weitere Vorgehensweise erhalten Sie aktuelle Infor-
mationen auf der Homepage der Gemeinde unter www.feg.de/
marktschwaben.
Am 29.03.20 fand ein erster digitaler Gottesdienst statt. Die Predigt 
ist online verfügbar. 

Ich wünsche Ihnen, dass Gott Sie schützt und behütet.

W. Heckmann

Rathausstraße 3 u. 4, Tel. 97 94 - 0 
Internet: www.poing.de
E-Mail: post@poing.de 
Ö�nungszeiten:
Mo.–Fr. 08.00–12.30 Uhr 
Do.  14.00–18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.

RATHAUS



Rechtsanwalt Wolfgang H. Spieth
Fachanwalt für Familienrecht

Arbeitsrecht – Verkehrsrecht – Mietrecht – Erbrecht

Besprechungstermine nach Vereinbarung

Hauptstraße 14, 85586 Poing
Telefon 0 81 21 / 8 17 02 · Telefax 0 81 21 / 7 97 06

E-Mail: wolfgangspieth@aol.com

Unser Service für Ihr Fahrzeug:
•  Inspektion nach Herstellervorschrift

für sämtliche Fabrikate
• TÜV (HU/AU) im Hause
• Bremsenservice
• Auspuffservice • Unfallinstandsetzung • Autoglasservice
• Motordiagnose • Lackierung • Werkstattersatzwagen

Alexandra Strasser-Lauschke
Rechtsanwältin

➥ Arbeitsrecht
➥ Familienrecht
➥ Erbrecht
➥ Mietrecht
➥ Verkehrsrecht
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Telefon 08121 / 2 53 67 54
Telefax 08121 / 2 53 67 55
E-Mail: sl@strasser-lauschke.de
www.strasser-lauschke.de

Flexible Besprechungstermine

Netto

Fernwärmepreise in Poing
Die Bereitstellungs- und Arbeitspreise für Fernwärmelieferungen der Bayernwerk Natur GmbH ergeben sich auf Basis der vertraglichen 
Preisregelung zum Preisstand 01.04.2020 wie folgt:

BruttoPreise
59,12 €/MWh 70,35 €/MWhArbeitspreis (AP) alle Gebäude
571,52 €_a 680,11 €_aBereitstellungspreis 1 (BP_1) pauschal bis einschließlich 15 kW
27,48 €/kW_a 32,70 €/kW_aBereitstellungspreis 2 (BP_2) Zone 1: > 15 kW <= 115 kW
19,23 €/kW_a 22,88 €/kW_aBereitstellungspreis 2 (BP_2) Zone 2: > 115 kW

Parameter Ausgangswert Aktueller Wert
Index 3/1/3 Wärmepreisindex (W) 106,50 96,90
Index 3/1/3 Strom bei Abgabe an SVK in NSP (S) 98,40 112,30
Index 3/1/3 Erdgas bei Abgabe an die Industrie (G) 114,30 85,00
Index 1/1/3 Erzeugnisse der Investitionsgüterproduzenten (I) 98,80 105,60
Lohn E.ON Energie Gruppe D Basis €/h (L) 17,37 19,88

Preisänderungsformel
AP = APo * ( 0,25 + 0,4 * G / Go + 0,25 * S / So + 0,1 * W / Wo ) 
BP_2 = BPo_2 * ( 0,6 * I / Io + 0,4 * L / Lo ) 
BP_1 = BPo_1 * ( 0,6 * I / Io + 0,4 * L / Lo ) 

Haushaltsaufl ösungen 
Entrümpelungen und 
Gewerbeaufl ösungen

Seniorenumzüge
Firma Janker 

Tel. 0170/4129106

ACHTUNG!
Liebe Leser, Anzeigenkunden und Austräger,

bitte beachten Sie, dass in der KW 16 
(Woche nach Ostern) das Gemeindeblatt erst am 
Donnerstag, 16. April 2020 erscheint. 

Der Annahmeschluss für die Anzeigen ist 
Dienstag, 14. April um 14 Uhr.
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